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Das Große Ehrenzei-
chen des Landes Stei-
ermark wurde an den 
Bärnbacher Historiker 
Prof. Mag. Dr. Ernst 
Lasnik, Bundesrat a.D. 
verliehen.           Seite 04

Eine Kinderfreizeitkarte, 
speziell für Kinder im Al-
ter von 6 bis 12 Jahren, 
zeigt das Freizeitange-
bot im Kernraum des 
Bezirkes übersichtlich 
auf einen Blick. Seite 07

Max Jurkowitsch 
gewinnt Radmarathon 
über 100 Kilometer mit 
1.000 Höhenmetern. 
Allein im Training absol-
viert er jährlich 15.000 
Kilometer. Seite 23

Der mit Schnitzarbeiten 
von Manfred Grabler  
verzierte Bärnbacher 
Maibaum wurde zum 
schönsten Maibaum 
des Bezirkes gewählt. 
 Seite 32

Ilse Moden am Haupt-
platz, das Modegeschäft 
von Ilse und Katrin 
Hösele, feiert sein  
45-jähriges Bestehen.  
            
           Seite 40

Geschichte Kinder Marathon Schnitzkunst Mode

Das Parkteam
Aus Grünanlagen werden Schmuckstücke
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Liebe Leserinnen und Leser! 
Aus Gründen einer einfacheren Lesbarkeit sind Bezeichnungen im Amtsblatt 
ausnahmslos geschlechtsneutral zu verstehen, das heißt, sie gelten sowohl 
für Frauen als auch für Männer gleichermaßen.

Bgm. Jochen Bocksruker mit Elfriede Pfeifenberger

Frühlingsgutscheinheft 
der Lipizzanerheimat

Das Frühlingsgutscheinheft 
der Lipizzanerheimat mit 
Top-Angeboten heimischer 
Unternehmen wurde an alle 
22.500 Haushalte der Region 
verschickt. 

Finanziell unterstützt  wurden 
die Bärnbacher Unterneh-
men bei den Kosten für ihre 
Einschaltungen durch EU-
Fördermittel aus dem Leader-
Programm. Einen Zuschuss 
zu den Eigenmitteln gab es 
zusätzlich von der Stadtge-
meinde Bärnbach. Rechtzeitig 
vor dem Muttertag konnten 
KundInnen bei den Unterneh-
men des Lipizzanerheimat 
Marktplatzes ihre Gutscheine 

einlösen. Um Arbeitsplätze 
zu sichern und die regionale 
Wertschöpfung zu stärken, 
wurde dieses Projekt zur „Stär-
kung & Weiterentwicklung der 
Dachmarke Lipizzanerheimat 
2.0“ ins Leben gerufen. 

Leader-Managerin Elfriede 
Pfeifenberger freute sich, 
gemeinsam mit regionalen 
UnternehmerInnen Produk-
te und Dienstleistungen im 
Gutscheinheft und in der Lipiz-
zanerheimat App anbieten zu 
können. 

Schon jetzt laufen die Vorbe-
reitungen für das Lipizzaner-
heimat-Adventgutscheinheft!
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Weichen stellen für unsere 
Lebensbedingungen, denn 
wählen gehen heißt mitbe-
stimmen. Worum geht es im 
Superwahljahr 2024?

In diesem Jahr wird mehrfach 
gewählt – von der bereits statt-

gefundenen Arbeiterkammer-
wahl über die EU-Wahl bis hin zu 
den Nationalrats- und Land-
tagswahlen. Für viele Bürger-
innen und Bürger sind Wahlen 
in dieser hohen Anzahl inner-
halb kurzer Zeit oftmals eine 
lästige Pflicht. Hinzu kommen 
die dazugehörigen Wahlwer-
bemaßnahmen in Form von 
Plakaten, Informationsständen 
und Verteilaktionen, die speziell 
in den letzten Wochen vor dem 
jeweiligen nächsten Urnengang 
das Alltagsbild buchstäblich ein-
färben. Auch das mag für den 
einen oder die andere nervend, 
überflüssig oder gar ärgerlich 
erscheinen. 
Doch bedenken wir, worum es 
bei den Wahlen in diesem Jahr 

geht: um unsere Vertretungen 
auf nahezu allen politischen 
Ebenen. Diese Vertretungen 
beschließen Gesetze, die unse-
re wichtigsten Lebensbereiche 
regeln. Sie setzen Maßnahmen, 
die unsere alltäglichen Lebens-
bedingungen beeinflussen. Sie 
treffen Entscheidungen, die sich 
auf unsere Perspektiven auswir-
ken. Und sie bilden mit ihrem 
Auftreten, ihrer Sprache und 
ihren Handlungsweisen das, was 
wir „gesellschaftliches Klima“ 
nennen – unser soziales Mitein-
ander. Kurzum: mit unserem 
„Kreuzerl“ am Wahlzettel ent-
scheiden wir mit, was in Zukunft 
auf uns zukommen wird. Dabei 
geht es um nichts weniger als 
um den Erhalt unserer Demo-

kratie, unseres Friedens und un-
seres Wohlstandes. Es geht um 
leistbares Wohnen, Bildungs-
chancen für unsere Kinder, eine 
lebenswerte Umwelt und erstre-
benswerte Ziele.

Weichen für die Zukunft
Vor diesem Hintergrund sind die 
diesjährigen Urnengänge rich-
tungsweisend für die nächsten 
Jahre und Jahrzehnte. Mit unse-
rer Wahl stellen wir die Weichen 
für unsere Zukunft und die un-
serer Kinder und Enkelkinder. 
Darum geht es im Superwahl-
jahr 2024.

Der Bürgermeister informiert
Liebe Bärnbacherinnen! Liebe Bärnbacher! Liebe Jugend!

Viele Stunden Arbeit für weni-
ge Sekunden in der Wahlkabi-
ne: Superwahljahr 2024 – die 
Verwaltung arbeitet gewissen-
haft im Hintergrund

Eines vorweg: ja, es mag für 
BürgerInnen oft lästig sein, 
wochenlang von lächelnden 

Gesichtern und moralträchtigen 
Sprüchen auf Plakaten ange-
strahlt zu werden. Und ja, es 
mag Unmut erzeugen, just an 
einem möglicherweise sonnigen 
Ausflugssonntag die Fahrt zu 
Landgasthof, Wanderpfad oder 
Freizeitstätte durch einen Pflicht-
termin im Wahllokal unterbre-
chen zu müssen. Doch bleiben 
wir sachlich und ehrlich: wir 
schaffen es das ganze Jahr über 
gut und beschwerdefrei, von 
Produktwerbung für Haarfesti-
ger, Bieraktionen und weniger 
lebenswichtigen Mitteln über-
flutet zu werden. Und der Be-
such des Wahllokals dauert nur 
wenige Minuten, das Setzen des 
Kreuzerls am Wahlzettel dauert 
inklusive Herunterfallens des 
Kugelschreibers maximal zehn 

Sekunden. Viel aufwändiger ist 
hingegen das, was sich im Hin-
tergrund einer Wahl auf Verwal-
tungsebene abspielt. 

Intensive Vorbereitung
Als Führungskraft einer Stadt-
verwaltung weiß ich, welche 
Arbeiten rund um Wahlen in Ge-
meinden und Städten ablaufen 
und wie wichtig hier intensive 
Vorbereitung, präzise Durch-
führung sowie klare Kommuni-
kation sind. Wir Verwaltungs-
bediensteten investieren in 
jede Wahl hohe Aufmerksam-
keit, großes Bemühen und viele 
Stunden – ebenso an unserem 
grundsätzlich freien Sonntag, 
den wir freilich auch am liebsten 
mit unseren Familien in Freizeit-
gestaltung verbringen. Hinzu 

kommt der Einsatz der Wahlbei-
sitzerInnen aus Verwaltungsbe-
diensteten, GemeinderätInnen 
und Parteimitgliedern, welche 
sich – teilweise ohne berufliche 
Verpflichtung - für die Durchfüh-
rung von Wahlen zur Verfügung 
stellen. Auch sie sitzen an einem 
freien Sonntag von früh mor-
gens bis nachmittags im Wahllo-
kal – freiwillig und aus Überzeu-
gung für den Sinn der Sache. 

So viel zur Wertschätzung all 
jener, die faire Wahlen mit ihrer 
gewissenhaften Arbeit möglich 
machen. Darüber steht die hohe 
Wichtigkeit, von seinem Wahl-
recht Gebrauch zu machen. Im-
merhin steht viel auf dem Spiel 
– und auch viel dahinter. 

Mag.a   Michaela Weixler MAS
Stadtamtsdirektorin

Wertschätzung für jene, die Wahlen organisieren

KoMMENTAR
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Bürgermeister
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In der Aula der Alten Uni-
versität überreichte Lan-
deshauptmann Christopher 

Drexler gemeinsam mit 
Landeshauptmann-Stellver-
treter Anton Lang kürzlich  

das Große Ehrenzeichen des 
Landes Steiermark an den 
Bärnbacher Historiker Prof. 
Mag. Dr. Ernst Lasnik, Bundes-
rat a.D..

Bücher und Chroniken
Der „Universalhistoriker″ der 
Weststeiermark absolvierte die 
Studien der Geschichte, Volks-
kunde, Archäologie und Kunst-
geschichte in Mindeststudien-
zeit. Nebenbei arbeitete er für 
den oRF und mehrere Zeitungen 
und verfasste zahlreiche Bücher 
und ortschroniken sowie eine 
Vielzahl an Aufsätzen und Tätig-
keitsberichten. 
Neben seiner publizierenden 

Tätigkeit ist Ernst Lasnik wis-
senschaftlicher Mitarbeiter, or-
ganisator und Gestalter vieler 
Ausstellungen und Museen. Er 
war 1988 Initiator der Landes-
ausstellungen „Glas und Kohle“ 
und 2003 Wissenschaftlicher 
Leiter der Steiermärkischen Lan-
desausstellung „Mythos Pferd“ 
in Piber. Weiters fungiert er als 
Korrespondent der Historischen 
Landeskommission in der Stei-
ermark für den Bereich Köflach 
und Voitsberg als Vorsitzender 
der Katholischen Bildungswerke 
der Steiermark.
Wir gratulieren zu dieser außer-
gewöhnlichen und wohlverdien-
ten Auszeichnung!

JUBILäEN

60 Jahre Autohaus Mürzl
Traditionsreiches Bärnbacher Unternehmen feierte Jubiläum 

Stadtrat Andreas Albrecher, Vizebgm.in MMag.a Karin Buchgraber, Finanzreferent Josef Schüller, Peter 
Mürzl, Krista Mürzl und Bgm. Jochen Bocksruker

Bgm. Jochen Bocksruker bei 
seiner Laudatio

LH Christopher Drexler, Prof. Ernst Lasnik und LH-Stv. Anton Lang
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Auszeichnung für Ernst Lasnik 
Großes Ehrenzeichen des Landes Steiermark für Bärnbacher Historiker 

Die Stadtgemeinde Bärnbach 
gratuliert zum 60-jährigen Ju-
biläum des Autohauses Mürzl. 

Der Erfolgsfaktor dieser Unter-
nehmerfamilie ist neben dem 
Bestreben nach ständiger Ver-
besserung und dem Vermitteln 

von  Werten an MitarbeiterInnen 
und innerhalb der Familie die 
Fähigkeit, junge Menschen und 
auch KundInnen zu begeistern. 

Wir wünschen dem Familienun-
ternehmen für die Zukunft nur 
das Allerbeste und weiterhin so 
viel Erfolg!
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€ 49,90
pro Monat

Eigene @bktv 
E-mail Adressen

Vor-Ort-Service

Keine Service-
pauschale

Kabel-TV 
mit 300 Kanälen

Gratis 
Herstellung

Wlan

Upload 
Speed 50 MBit/Sek 250 MBit/Sek100 MBit/Sek

Download 
Speed 100 MBit/Sek 500 MBit/Sek250 MBit/Sek

8572 Bärnbach, Hauptplatz 7, Tel. 03142 62 2 26, Fax DW4
eMail: office@bktv.at, www.bktv.at

€ 39,90
pro Monat

€ 79,90
pro Monat

Glasfaser 
Internet-Produkte
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Kinderfreizeitkarte vorgestellt
Kinderfreizeitkarte speziell für Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren
Die Kernraumgemeinden Voitsberg freu-
en sich, ihre neue, kostenlose Kinderfrei-
zeitkarte vorzustellen. Ab sofort bietet 
sie Familien mit Kindern im Alter von 6 
bis 12 Jahren einen Überblick über die 
vielen Freizeitmöglichkeiten im Kern-
raum unseres Bezirkes. Perfekt, um den 
nächsten Wochenendausflug zu planen 
und gemeinsam Spaß zu haben.

Im Tourismusbüro erhältlich
Die Kinderfreizeitkarte ist ab sofort in den 
Gemeindeämtern von Bärnbach, Köflach, 
Maria Lankowitz, Rosental und Voitsberg 
sowie im Tourismusbüro Region Graz – Büro 
Lipizzanerheimat (Köflach) kostenlos erhält-
lich. Die Kernraumgemeinden laden dazu 
ein, sich inspirieren zu lassen und die vielfäl-

tigen Freizeitangebote im Bezirk zu entde-
cken. Von „Spiel und Spaß“, über „Naturer-
lebnisse“ bis hin zu „Kunst & Kultur“ - hier 
wurde alles zusammengefasst, was Kinder-
herzen höherschlagen lässt. Auch Winter-
sportangebote und Ferienprogramme sind 
in der Karte dargestellt.

Spiel und Lebensräume für Kinder
Für die Umsetzung beauftragten die Kern-
raumgemeinden den Verein Fratz-Graz, der 
sich auf Spiel- und Lebensräume von Kindern 
spezialisiert hat. Begleitet wurde das Vorha-
ben von der Regionalmanagement Steiri-
scher Zentralraum GmbH. „Denn die Kin-
derfreizeitkarte und die daraus abgeleiteten 
Erkenntnisse sollen auch über die Bezirks-
grenze hinaus Anklang finden und künftig 

ergänzend zur bereits vorhandenen Jugend-
landkarte im Steirischen Zentralraum digitali-
siert werden“, erläutert Nora Arbesleitner als 
Regionale Jugendmanagerin. 

Übersicht schaffen und hinhören
„Damit wir auch speziell für die junge Be-
völkerung und für Familien eine attraktive, 
lebenswerte Region sind, gilt es für uns als 
Regionalentwicklungsverein sich dem Be-
reich der Freizeit zu widmen. Mit dem Projekt 
war es uns daher wichtig, Übersicht zu schaf-
fen und hinzuhören“, erklärte Bgm. Bernd 
osprian, obmann des Regionalentwicklungs-
vereins Kernraumallianz Voitsberg. Ums Hin-
hören ist es bereits bei der Sammlung von 
Inhalten für die Karte, mit der Beteiligungs-
aktion „ohren auf für deine Ideen“, gegan-

Überblick über die vielen Freizeitmöglichkeiten im Kernraum unseres Bezirkes auf einen Blick
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gen. Dabei wurden im Herbst 2023 Kinder 
und Erwachsene zu den regionalen Freizeit-
angeboten auf den Spielplätzen der fünf Ge-
meinden befragt. 

Attraktiv bei Spiel und Sport 
Es hat sich gezeigt, dass der Bezirk Voitsberg 
bei der jungen Bevölkerung besonders durch 
sein Freizeitangebot im Freien, insbeson-
dere im Bereich „Spiel und Sport“, punktet. 
Zudem wurde die Gelegenheit genutzt, um 
die Kleinsten nach ihren Wünschen für die 
Region zu fragen. Die Anregungen wurden 
dankend aufgenommen und sollen künftig in 
Planungsprozesse einfließen, um den Steiri-
schen Zentralraum – aus den Bezirken Voits-
berg, Graz-Umgebung und der Stadt Graz 
– auch für die jüngsten Mitglieder unserer 
Gemeinschaft noch lebenswerter zu gestal-
ten. Die Jugendlandkarte für den Steirischen 
Zentralraum sowie viele weitere Informatio-
nen findet man zudem unter:
www.jungimzentralraum.at

Foto v. l. n. r.: Vbgm.in Christiane Holler-Wind, BA MA (Bärnbach), Bgm. Mag. Helmut Linhart 
(Köflach), Bgm. Mag. (FH) Bernd Osprian (Voitsberg), Bgm. Kurt Riemer (Maria Lankowitz), 
Geschäftsführer Ernst Muhr (Fratz Graz), Bgm. Johannes Schmid (Rosental) Regionale Jugend-
managerin Nora Arbesleitner, BSc MA (Regionalmanagement Steirischer Zentralraum GmbH)

Wünsche der Kleinsten wurden beachtet Kinder sollen gemeinsam Spaß haben dürfen

Austoben ist wichtig für die Gesundheit
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Das Glashütte Bed+Breakfast 
befindet sich auf dem Areal 
der ehemaligen Glasfabrik 
in Bärnbach mit Blick auf die 
Stubalm und die Gleinalm. 

In unseren Zimmern genießen 
Sie modernen Komfort und 
eine puristische Ausstattung. 
Die Zimmer bieten bequeme 
Boxspringbetten, Klimaanlage, 
Schreibtisch, WLAN, LED-Fernse-
her und als besonderen Service 

eine Nespresso-Kaffeemaschine  
inklusive Pads. Genießen Sie ein 
herzhaftes Frühstück im unver-
gleichlichen Ambiente der Glas-
hütte Bärnbach. In der Lounge 
können Sie Ihren Tag entspannt 
ausklingen lassen.

Glashütte Bed+Breakfast
Hochtregisterstrasse 1
8572 Bärnbach
03142/61500
www.glashuette-bb.at

Das Glashütte Bed+Breakfast 

Moderne Zimmer mit LED-Fernseher und Klimaanlage
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Entdecken Sie das perfekte 
Urlaubserlebnis inmitten der 
Lipizzanerheimat, in unserem 
schönen Bärnbach. 

Unsere neu renovierten und 
komfortabel eingerichteten 
Nichtraucher-Appartements 
gegenüber der Hundertwas-
serkirche gelegen, sind für 3-4 
Personen geeignet. Jedes Ap-
partement verfügt über einen 
großzügigen Balkon und einen 
eigenen PKW-Abstellplatz vor 
dem Haus. Unsere Apparte-
ments sind vollständig einge-

richtet: Bettwäsche, Handtücher, 
komplette Küchenausstattung, 
LCD-Flatscreen, Haarföhn, WLAN 
sind inkludiert. Der ideale Rück-
zugsort, um die Schönheit der 
Umgebung zu erkunden.
Bed & Breakfast: Auf Wunsch 
besteht auch die Möglichkeit, 
unsere Appartements inklusi-
ve Frühstück im Kulturcafé zu 
buchen, das sich direkt im Haus 
befindet.

BÄRNAppartements
www.appartements-baernbach.at
Tel. +43-664-998 23 123

BÄRNAppartements im Zentrum von Bärnbach

Appartements mit Ausblick auf die Hundertwasserkirche

Das Sigi Appartement bietet 
seinen Gästen eine komfortab-
le Unterkunft mit kostenfrei-
em WLAN und einem schönen 
Garten. 

Appartement mit Terrasse
Die Umgebung bietet zahlreiche 
Möglichkeiten für Aktivitäten.
Das Appartement verfügt über 2 
Schlafzimmer, eine voll ausge-
stattete Küchenzeile und eine 

Terrasse. Zusätzlich gibt es einen 
tollen Kinderspielplatz für die 
kleinen Gäste.

Sigi Appartement
Hochtregisterstraße 15c
8572 Bärnbach AT

+43 650 7662754
Mail: sigi.apartment@gmx.at

Sigi Appartement bietet schönen Garten

Komfortable und ruhige Unterkunft 
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MEHR INFOS, TICKETS UND ÖFFNUNGSZEITEN: www.piber.com

Besuchen Sie die Lipizzaner-

hengste auf der Stubalm. 

Jeweils mittwochs und samstags 

um 17:00 Uhr (bei Schönwetter). 

Dauer: ca. 45 Minuten

Almerlebnis „Junge Wilde“

   19.6. bis 31.8.2024
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JETZT BESUCH 
PLANEN:

Das Ferienhaus mit „Erlebnis 
am Bauernhof“ und Famili-
enanschluss befindet sich in 
ruhiger Lage, mitten in der 
Natur, auf einer Seehöhe von 
650m. 

Von hier aus lässt sich die Ge-
gend auf wunderschönen Wan-
der- und Radwegen erkunden. 
Für Schwammerlliebhaber ist 
dies eine wunderbare Gegend. 

Speziell für Familien mit Kindern 
gibt es hier Tiere und einen 
schönen Kinderspielplatz. Zur 
Stärkung gibt es Produkte aus 
eigener Produktion. 

Urlaub am Bauernhof 
Familie Schutti
Piberegg 55, 8572 Bärnbach 
+43 3142 61806
+43 664 5067247
Mail: ingeschutti@gmx.at

Erlebnis Bauernhof

Urlaub bei Familie Schutti: Ideal für Familien mit Kindern

ToURISMUS

Im Zentrum Bärnbachs, in der 
Nähe der Hundertwasserkir-
che, befindet sich das Appar-
tementhaus Elfi. Seit 2009 bie-
tet es seinen Gästen modern 
und gemütlich eingerichtete 
Appartements. 

Die sonnige und ruhige Lage, 
sowie der idyllisch gestaltete 
Garten und die großen Balko-
ne tragen zu einem erholsamen 
Urlaub bei. 

Viele Stammgäste, vor allem Ver-
wandte von BärnbacherInnen, 
fühlen sich im Appartementhaus 
schon zu Hause.

Die Appartements sind vollstän-
dig eingerichtet – von der Bett-
wäsche bis zum Geschirrspüler, 
Kabel TV, WLAN etc. 

Parkplätze und Abstellraum für 
Fahr- und Motorräder stehen 
den Gästen zur Verfügung. 
Hunde sind willkommen. Ein 
stressfreier Check-in ist ab 14 
Uhr auch über den Schlüsselsafe 
möglich.
 
Im Appartementhaus Elfi kann 
der Gast Energie tanken, dem 
Alltag entfliehen und bei Ausflü-
gen die schöne Lipizzanerheimat 
erkunden. 

Einen Blick auf die Homepage zu 
machen zahlt sich aus.

Appartementhaus-Elfi
Feldgasse 2 
A-8572 Bärnbach
Tel.: +43 (0)699/1508 1509
E: office@appartementhaus-elfi.at
www.appartementhaus-elfi.at

Familienfreundliches Appartementhaus Elfi

Balkon, Garten und Parkplätze zeichnen die Location aus
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Unsere Kinder freuen sich über die wär-
meren Temperaturen und aufs Eis essen 
beim Corso in Bärnbach. 

Schnell entstand die Idee, auch einen Eissa-
lon bei uns im Kinderhaus zu gestalten. Aus 
einfachen Materialien und mit viel Liebe zum 
Detail konnte vor Kurzem der „Eissalon“ im 
Kinderhaus eröffnet werden!

Kinderhaus 
Bärnbach

Kinder als EisverkäuferInnen

Entdeckungen während der Waldzeit
Die Kinder des Kindergartens haben in den 
vergangenen Wochen viel Zeit im Wald ver-
bracht. Es wurde ein Zelt, ein Waldsofa und 
eine Waldwaage errichtet.  Bei jedem Ausflug 
in den Wald gibt es viel zu entdecken und zu 
erforschen. Jeden Donnerstag sind die Kin-
der in der Natur unterwegs und erkunden 
ihre nähere Umgebung. 

Hab-Dich-Lieb Frühstück
Im Mai haben die Kinder zum Hab-Dich-Lieb 
Frühstück ein Familienmitglied in den Kin-
dergarten eingeladen. Als Überraschung gab 
es selbstgebackene Kuchenherzen.
In den nächsten Wochen standen die The-
men Feuerwehr, Polizei & Rettung, ein Aus-
flug mit den SchulanfängerInnen, sowie das 
Sommerfest als Abschluss an. 

Kindergarten Afling 
Zielspritzen in original-Feuerwehrkleidung als Höhepunkt

Rutschen im Freien macht Spaß Frühstück: Lorena Edler mit Mama Mareike

Einen besonders spannenden Vormittag 
verbrachten die Kinder des Kindergar-
tens Afling bei der Feuerwehr Afling. 

Die Kinder durften das Rüsthaus erkunden 
und bekamen einen Einblick in die Einsatz-
vorbereitung. Nach einer Jause durften die 
Kinder in ein Löschfahrzeug klettern und alle 
Werkzeuge kennenlernen. Das Highlight des 
Tages war das Zielspritzen in original-Feuer-
wehrkleidung. So bekamen die Kinder einen 
sehr realistischen Eindruck von den Aufga-
ben der Feuerwehr.

Die Pädagoginnen möchten sich besonders 
bei Familie Arbesleitner für die kindgerechte 
organisation und Durchführung dieses Ta-
ges bedanken.

Marcus Murg, Elias Winkelbauer, Linda Pongritz, Hannah Reisinger, Leo Trummer, Lenia Gusch-
negg, Samuel Guschnegg, Siegfried Arbesleitner. v.l.n.r.sitzend: Mia Trummer, Paul Reinisch, Lina 
Gößler, Sophia Arbesleitner, Amelie Skerbis, Daniel Oswald, Liana Reinisch, Nico Friedrich, Leon 
Schicho, Jannik Winkelbauer, Luca Opincariu, Alexander Plöpst, Jolina Guschnegg

Kindergarten Krambambuli
Abenteuer Wald und selbstgebackene Kuchenherzen
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Einblick in die Apotheke
Beim Lehrausgang in die Apotheke Bärnbach 
bekamen unsere beiden 3. Klassen sowohl 
einen Blick hinter den Verkaufsraum, als 
auch viele Informationen rund um das Apo-
thekenwesen von Herrn Dr. Martin Korsatko. 
Das Salbenrühren und Teemischen bereitete 
allen große Freude. Vielen Dank für die lehr-
reiche Zeit.

Erfolgreich beim Landesfinale
Durch den großartigen Sieg unserer 4b-Klas-
se beim Bezirksentscheid der Safety-olympi-
ade (= spielerische Sicherheitsveranstaltung, 
um den Kindern Zivil- und Selbstschutzthe-
men näher zu bringen) war sie berechtigt, 
unseren Bezirk Voitsberg beim Landesfinale 
am 23. Mai in Hitzendorf zu vertreten. Wir 
drückten allen die Daumen.

Raus aus der Schule, rein in die Betriebe
„Wirtschaft zum Angreifen“: An diesem inte-
ressanten Projekt der WKo beteiligten sich 
die 4. Klassen der VS Bärnbach. Dabei wurde 
nicht nur die Vielfalt der Karriereoptionen 
mit 250 Lehrberufen thematisiert, sondern 
auch direkt vor ort im Autohaus Mürzl prak-
tisch erkundet. Danke an alle Beteiligten für 
diesen tollen Einblick in die Berufswelt.

SCHULE

Salbenrühren unter Anleitung

Volksschule Bärnbach
Von Unternehmensluft schnuppern bis zur Safety-olympiade

Gemeinsam zum Bezirkssieg 4a-Klasse zu Besuch im Autohaus Mürzl

Verschiedene Berufsbilder wurden vorgestellt 4b als Bezirkssieger bei der Safety Kindersicherheitsolympiade in Hitzendorf

Kindergarten Krambambuli
Abenteuer Wald und selbstgebackene Kuchenherzen
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Schachklub Bärnbach
Finale: zweiter Platz im steirischen Schachcup für das Bärnbacher Quartett

Kürzlich fand das Finale des 
steirischen Schachcups 2024 
in Bärnbach statt. Dabei muss-
te sich die Mannschaft aus 

Bärnbach dem Bundesligaklub 
Gleisdorf nur knapp geschla-
gen geben.

Während sich Bärnbach in den 
Vorrunden gegen die starken 
Gegner aus Leoben, Krieglach 
und Liezen ins Finale mühte, ge-
lang Gleisdorf mit 3 Siegen ein 
souveräner Finaleinzug. Im Fina-
le traf das Bärnbacher Quartett 
mit David Schernthaner, Alexan-
der Bratko, Daniel Taucher und 
Sebastian Zaff auf die favorisier-
te Gleisdorfer Mannschaft. 

Spannender Spielverlauf
Der Spielverlauf entwickelte sich 
dramatisch. Am dritten Brett 
erkämpfte sich Daniel Taucher 
trotz Bauernminderheit im End-
spiel ein Remis. Am Spitzenbrett 
siegte Fidemeister David Schern-

thaner und brachte Bärnbach in 
Führung. Alexander Bratko ver-
lor am 2. Brett die Partie durch 
Überschreitung der Bedenkzeit. 
So musste die Partie von Sebas-
tian Zaff auf Brett 4 die Entschei-
dung bringen. Dabei gerieten 
beide Spieler in extreme Zeitnot 
und die Siegeschancen wechsel-
ten mehrmals. Letztlich setzte 
sich Gleisdorf durch und gewann  
das Finale knapp mit 2,5 zu 1,5.
Mit dem 2. Platz im steirischen 
Schachcup und dem überra-
schenden 6. Platz in der stei-
rischen Landesliga kann der 
Schachklub Bärnbach auf eine 
sehr erfolgreiche Saison 2023/24 
zurückblicken.

Spannender Spielverlauf unter Zeitdruck

Im Rahmen des „Bärenburg on 
Tour-Workshops“ zum Thema 
Kindersicherheit lernten die 
SchülerInnen der VS Afling 
einiges über Gefahrenquellen 
im Haushalt, Sport und Frei-
zeit kennen. 

Dabei wurde mit Hilfe von Expe-
rimenten sichtbar gemacht, wie 
wichtig das Tragen eines Helmes 
bzw. einer Warnweste ist. Au-
ßerdem wurde mit spielerischen 
und praxisnahen Übungen ge-
zeigt, wie man sich vor schweren 
Unfällen schützen kann. 

Volksschule Afling
Workshop: Bärenburg on Tour

Bibliothek Bärnbach
„Lies was Wochen“ in der Stadtbibliothek

Spannender Vormittag für die SchülerInnen der 2. Klassen

„Interessante „Lies was Wo-
chen 2024“ bei den 2. Klassen 
der VS Bärnbach. 

Schon im Vorfeld hat sich eine 
Klasse mit Kunst und die andere 
Klasse mit Märchen beschäftigt. 
In der Stadtbibliothek Bärnbach 

haben sich dann Pablo Picasso 
und Dornröschen getroffen. 
Es wurden fleißig Hinweise ent-
schlüsselt, gebastelt, gewürfelt, 
gezeichnet und gestaunt.
Dank an Cornelia Hiebler und 
Christa Erlbeck für die fantasti-
sche Vorbereitung.

Gefahrenquellen im Haushalt, Sport und Freizeit im Mittelpunkt



SEITE 13

02
2024

PflegeassistentInnen sind 
qualifizierte Fachkräfte für 
den Bereich Pflege, Betreuung 
und Versorgung von Men-
schen aller Altersstufen. Der 
Bedarf an Pflegefachkräften 
wird immer größer, daher ist 
es wichtig, in der Region eine 
bedarfsgerechte und qualita-
tiv hochwertige Ausbildung 
anzubieten.

Das Berufsbild
Pflegeassistenzberufe sind Ge-
sundheits- und Krankenpflege-
berufe zur Unterstützung des 
gehobenen Dienstes für Ge-
sundheits- und Krankenpflege, 
sowie von ärzten. Sie umfassen 
die Durchführung der ihnen an-
geordneten Aufgaben und Tätig-
keiten in verschiedenen Pflege- 
und Behandlungssituationen bei 
Menschen aller Altersstufen in 
mobilen, ambulanten, teilstatio-
nären und stationären Versor-
gungsformen, sowie auf allen 
Versorgungsstufen.

Tätigkeitsbereiche
Mitwirkung beim Pflegeas-
sessment und Durchführung 
der ihnen entsprechend ihrem 
Qualifikationsprofil von Angehö-

rigen des gehobenen Dienstes 
für Gesundheits- und Kranken-
pflege übertragenen Pflegemaß-
nahmen, sowie das Handeln in 
Notfällen und die Mitwirkung bei 
Diagnostik und Therapie.
Die Berufsausübung kann im 
Dienstverhältnis zu einer Kran-
kenanstalt oder zu Trägern sons-
tiger unter ärztlicher Leitung 
oder Aufsicht stehender Einrich-
tungen stehen.

Ausbildungsdauer
16. Sept. 2024 – 15. Nov. 2025 
Schule für allgemeine Gesund-
heits- und Krankenpflege Frohn-
leiten – Land Steiermark 

Ausbildungsstandort
Fachschule Maria Lankowitz;
•  910 Stunden  

theoretische Ausbildung
•  690 Stunden  

praktische Ausbildung

Bewerbungsfrist
26.07.2024
Die Ausbildungskosten werden 
vom Land Steiermark getragen.
Auch beim AMS kann um Förde-
rung angesucht werden.
Info: www.gesundheitsausbil-
dungen.steiermark.at

REGIoNALES

Pflegeassistenz
Ausbildung in der FS Maria Lankowitz

Der Bedarf an Pflegefachkräften steigt ständig

Mitte Juni organisierten Paul 
Kreidl und Michael Pagger ein 
gemütliches Straßenfest in 
der Lagerstraße.

Solche Feste zeigen einmal 
mehr, was unsere Gemeinschaft 

so besonders macht: den Zu-
sammenhalt. Es war fantastisch 
zu sehen, wie Nachbarn, Freun-
de und Familien zusammenka-
men, um gemeinsam zu feiern, 
zu lachen und unvergessliche 
Momente zu teilen.

Straßenfest 
Die Lagerstraße feierte fröhlich 

Viele gut gelaunte BesucherInnen waren gerne dabei

Bgm. Jochen Bocksruker, Daniel Stangl, Andreas Albrecher, Markus 
Kreidl und Paul Kreidl (jun.)
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Das vergangene Schuljahr ge-
staltete sich für die Mädchen 
der Mittelschule Bärnbach 
aus handballerischer Sicht 
hervorragend. Nach zwei 
Bezirksmeistertiteln (Bewerb 
3./4. Klasse sowie Bewerb 

„Clubless“ 1./2. Klasse), die 
die Mannschaften als Haus-
herrinnen in der Sporthalle 
Bärnbach erreicht haben, qua-
lifizierten sich die zwei Teams 
souverän für die Landesmeis-
terschaften ihres Bewerbes. 

Bevor den Schülerinnen der 1. 
und 2. Klassen beim Landes-
finale in Bärnbach mit einem 
starken 2. Platz die Qualifikation 
zum Regionalfinale der Region 
„Süd-ost“ gelang, schafften die 
Schülerinnen der 3. und 4. Klasse 

die Sensation: Sie krönen sich in 
Weiz zu ungeschlagenen, steiri-
schen Landesmeisterinnen und 
lösen damit ein Ticket für die 
Bundesmeisterschaften in Tirol.

Siegreich in Telfs
Drei Tage lang kämpfte die 
Mannschaft in Telfs in Tirol bei 
den österreichischen Meister-
schaften gegen starke gegneri-
sche Schulmannschaften.
 Mit zwei Siegen, einem Unent-
schieden und einer Niedlerlage 
beenden die Mädchen das Tur-
nier auf dem siebten Platz.
Auch die Schülerinnen der 1. 
und 2. Klassen zeigten beim Re-
gionalfinale der sechs stärksten 
Schulmannschaften aus Burgen-
land, Kärnten und der Steier-
mark, das in Bärnbach ausgetra-
gen wurde, großen Einsatz. 
Sie beenden diesen Turniertag 
mit einer Bronze-Medaille.

SCHULE
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Mittelschule Bärnbach
Die Handballerinnen der MS Bärnbach weiter auf Erfolgskurs

Mannschaftsfoto der steirischen Meister im Mädchenhandball in Telfs bei den österreichischen Meister-
schaften. vorne v.l.n.r.: Schnidar Lina, Skerbis Leonie, Amschl Lana, Habenreich Phoebe, Baudendistel Lara, 
hinten v.l.n.r.: Trainerin Paula Kislinger, Seibald Elena, Zettel-Schwab Leonie, Pick Emma, Köppel Lena, 
Regenye Annemarie, Pasic Nadia, Dinaj Leonora, Trainer Michael Nebel

Erfolge bei Leichtathletik-Bezirksmeisterschaften 

Jakob Prettenthaler wurde Be-
zirksmeister, Jonas Maier Vize-
meister. 
Leonie Zettel-Schwab sicherte 
sich im Dreikampf den ersten 
Platz, Laura Dreier den dritten. 
Phoebe Habenreich und Nadia 

Pasic belegten jeweils den vier-
ten Platz und Jana Wonisch er-
zielte einen fünften Platz. 
Teamgeist auch im Staffellauf:  
Die Mannschaften der MS Bärn-
bach & MS Stallhofen erreichten 
den dritten Platz in der ältes-

ten Altersklasse, und das Team 
der MS Bärnbach belegte den 
2. Platz.

Platzierungen im Schwimmen
1. Platz Freistil: Pick Emma
2. Platz Freistil: Diex Lukas

3. Platz Brust: Pick Emma
4. Platz Brust: Amschl Lana

1. Platz Rücken: Pick Emma
5. Platz Rücken: Liebmann Lion
6. Platz Rücken: Schriebl Paul,      
Bäck Leon.

Doppelbezirksmeisterin Emma Pick am SiegespodestBezirksmeister Jakob Prettenthaler am Siegespodest
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Um die SchülerInnen der Mit-
telschule Bärnbach bei ihren 

sportlichen Herausforderun-
gen bestmöglich zu unterstüt-

zen, hat der Verein „Bärnbach 
in Bewegung“ beschlossen, 

T-Shirts und Dressen für jene 
SchülerInnen bereitzustel-
len, die an Meisterschaften 
teilnehmen. Diese werden 
den SchülerInnen nicht nur 
ein einheitliches Auftreten 
ermöglichen, sondern auch 
den Teamgeist stärken. 

Wertvolle Erfahrungen
Die Meisterschaften der Schü-
lerInnen der Mittelschule Bärn-
bach sind eine wichtige Gele-
genheit für die Jugendlichen, 
ihre sportlichen Fähigkeiten 
zu präsentieren und wertvolle 
Erfahrungen im Wettkampf zu 
sammeln. Wir wünschen unse-
ren SportlerInnen viel Erfolg.

Verein „Bärnbach in Bewegung“ unterstützt SchülerInnen der 
Mittelschule mit T-Shirts und Dressen

Stadtrat Andreas Albrecher, Michael Nebel, Julia Böhmer und Bgm. Jochen Bocksruker
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Steiermarkweit konnten die 
weststeirischen Nachwuchs-
handballer mehrere Medail-
len abstauben!

Landesmeister geholt
Mehrere Altersklassen des 
weststeirischen Handballklubs 
stellten in der vergangenen Sai-
son  ihr Können unter Beweis 

und wurden dafür belohnt. So 
konnte das Landesligateam von 
Coach Noel Pausits den steiri-
schen Landesmeistertitel in die 
Weststeiermark holen. 

Silber für die U12
Aber auch die Burschen der U14 
und U15 ließen bei der Meis-
terfrage nichts anbrennen. Die 

Silbermedaille und somit den 
steirischen Vizemeistertitel er-
spielte, die von Carina Pucher 
trainierte weibliche U12 sowie 
Paul Langmanns männliche 
U12. Die U18-Mädels von Coach 
Thomas Brunner konnten eine 
Bronze-Medaille aus dem ver-
gangenen Meisterschaftskampf 
mitnehmen. 

Erfolgreicher Nachwuchs
Eine ebenso erfolgreiche Saison 
hatten die Mannschaften der 
U7 bis U10. Bei vielen Trainings 
und mehreren Turnieren stand 
der Spaß am Handball im Vor-
dergrund. Ebenso konnten die 
„Stars von Morgen“ wichtige Er-
fahrungen für die kommenden 
Spiele machen.

HSG XeNTiS auf Siegeskurs
Dreimal Gold, zweimal Silber, einmal Bronze für die SportlerInnen

Die männliche U14 ist Steirischer Meister 2023/24 Weibliche Jugend U18: 3. Platz bei den steirischen Meisterschaften

SPoRT
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Von 15. bis 17.03. fand im Stadion Bärn-
bach der Kids Fußball Cup statt. 48 Mann-
schaften aus den Bezirken Voitsberg, 
Graz- Umgebung, Graz, Deutschlandsberg 
und Wien in den Altersklassen U7, U8, U9, 
U10 und U12 nahmen teil.

500 Kinder nahmen teil
Der Wettergott war an diesem Wochenen-
de ein ATUS Bärnbach Fan und so konn-
ten an den 3 Turniertagen etwa 500 Kinder 

dem runden Leder hinterherjagen und um 
die begehrte Kids Cup Trophäe spielen. Das 
Eventteam des ATUS Bärnbach sorgte für 
einen perfekten Turnierablauf und versorg-
te SpielerInnen, Trainer und die hunderten 
Fans mit kühlen Getränken, leckeren Snacks 
und einem tollen Rahmenprogramm.

Dankeschön an die SponsorInnen
Ganz besonders bedanken möchten sich die 
organisatoren vom ATUS Bärnbach bei den 

Sponsoren: Drei Österreich, Handyshop.cc, 
Fleischerei Großschädl und Billa Plus am Vo-
rum sowie allen Personen und Unternehmen 
aus dem Bezirk Voitsberg, die für das Turnier 
tolle Preise für die Verlosung zur Verfügung 
gestellt haben.

Vorfreude auf die nächste Saison
Die Verantwortlichen freuen sich schon auf 
nächstes Jahr, wenn sie SportlerInnen aus 
nah und fern wieder begrüßen dürfen.

SPoRT

Obmann-Wechsel beim ATUS Bärnbach
Seit 17.03.2015 hat Adolf Blümel mit be-
wundernswerter Hingabe und Entschlos-
senheit den ATUS Bärnbach geleitet. Sein 
Einsatz für den Fußballsport und seine 
Arbeit zur Förderung der Jugend haben 
das Leben vieler BärnbacherInnen berei-
chert und inspiriert. Bei der Jahreshaupt-
versammlung Mitte April wurde Alexan-
der Woldrich zum Nachfolger gewählt.

Besonderer Dank an Adi Blümel
Wir bedanken uns bei Adi Blümel für seine 
langjährige Arbeit und sein unermüdliches 
Engagement zum Wohle unseres Fußballver-
eins und wünschen dem neuen obmann mit 
seinem neu aufgestellten Team viel Erfolg!Vereinsvorstand, Sponsoren und Ehrengäste bei der Jahreshauptversammlung

Kids Fußball Cup an 3 Tagen
48 Mannschaften aus der Steiermark und aus Wien nahmen teil

Voller Einsatz beim Kids Fußball Cup powered by Drei und Handyshop.cc Die Organisatoren mit der Gewinnerin 
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Frühjahrsputz 2024
Reger Andrang beim diesjährigen steirischen Frühjahrsputz

Im Rahmen des „steirischen Frühjahrs-
putzes“ und der Initiative „Bärnbach in 
Bewegung“ haben sich auch heuer wieder 
zahlreiche Vereine am Frühjahrsputz 
2024 beteiligt und Müll beseitigt.

Freiwillige HelferInnen
Naturfreunde Bärnbach, Berg- und Natur-
wacht, Kultur & Brauchtumsverein Piberegg-
Aktiv, Freiwillige Stadtfeuerwehr Bärnbach,  
Freiwillige Feuerwehr Afling, Siedlerverein 
Piberegg-Afling-Bärnbach, ATUS Sadiki Bau 
Bärnbach, SPÖ Bärnbach, FPÖ Bärnbach,  
Volksschulen Bärnbach und Afling, Mittel-
schule Bärnbach, Juko Bärnbach. 
Zusammen mit freiwilligen HelferInnen aus 
der Bärnbacher Bevölkerung haben sich die 
Vereine gemeinsam für die Verschönerung 
ihrer Gemeinde eingesetzt. 
Ausgestattet mit Müllsäcken machten sie 
sich auf den Weg, um Müll zu beseitigen. Die 
Aktion war eine Gelegenheit etwas Gutes für 
die Umwelt zu tun und gleichzeitig die Ge-
meinschaft zu stärken.

Zahlreiche Vereine, Institutionen und freiwillige HelferInnen waren eifrig mit dabei

UMWELT

Auch SchülerInnen der Mittelschule Bärnbach sammelten Säcke voller Müll
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Frühjahrsputz der Volksschulen Bärnbach und Afling 

Auch die SchülerInnen der Volksschulen 
Bärnbach und Afling beteiligten sich 
aktiv am Frühjahrsputz. 

Mit Begeisterung und Engagement ha-
ben die jungen UmweltschützerInnen ihre 
Schultaschen gegen Müllsäcke eingetauscht, 

um ihre Schulumgebung von Abfällen zu 
befreien. Als kleines Dankeschön gab es im 
Anschluss ein Eis vom Bürgermeister.

Die vollen Müllsäcke wurden stolz im Schulhof präsentiert Als Belohnung gab es ein Eis
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Im Mai startete die Konzertreihe 2024 der 
Musikschule Bärnbach. 
Die Jüngsten waren beim „Kiddy Gig“ zu 

hören; ebenso Kinder der musikalischen 
Früherziehung, Blockflöten-SchülerInnen,  
„Kiddy Chor“ und das Jugendblasorchester.

Flöten beim „Kiddy Gig“

Musikschule Bärnbach
Musikalische Talente unter Beweis

Alljährlich wird vom ORF Landesstudio 
Steiermark der steirische Harmonika-
wettbewerb ausgeschrieben. Hierfür 
können sich Burschen und Mädchen bis 
zum Alter von 14 Jahren bewerben. 

Auch der Bärnbacher Musikschüler Maxi-
milian Schweighart stellte sich einer ersten 
Auswahlrunde, in der zwei Aufnahmen ein-
gereicht wurden. 

Eine Jury hat diese Aufnahmen im Blind-Ver-
fahren bewertet und insgesamt 15 Kandida-
-innen und Kandidaten in die zweite Runde 
befördert. 

Auftritt vor Publikum
Maximilian schaffte es, in die engere Aus-
wahl zu kommen, bei der die 15 Kandidatin-
nen und Kandidaten bei Konzerten der Reihe 
„Steirische Sänger- und Musikantentreffen“ 
einen großen Auftritt vor Publikum absolvie-
ren dürfen. Diesen absolvierte er am Sams-
tag, dem 20. April 2024, in Bärnbach. 

Nachdem alle Kandidatinnen und Kandida-
ten ihren Auftritt absolviert haben, entschei-
det die Jury anhand der Konzertmitschnit-
te, wer es in das große Fernseh-Finale der 
besten Fünf schafft und die Chance auf eine 
nagelneue Harmonika hat. 

Steirischer Harmoni-
kawettbewerb

Maximilian Schweighart 

1. Preis beim Bundeswettbewerb für das 
Trompetentrio „The Trumpestic Three“

Nach dem souveränen Auftritt beim 
Landeswettbewerb in Graz, qualifizierte 
sich das Trompetentrio „The Trumpestic 
Three“ mit Verena Scheiber, Leon-
hard Jud (beide aus der Klasse von Dir. 
Wolfgang Jud) und Moritz Kolb (Klasse 
Matthias Bistan) als einziges steirisches 
Ensemble in dieser Wertungskategorie 
für den Bundeswettbewerb.

Die drei Talente in Südtirol
Beim Bundeswettbewerb in Brixen/Südtirol 
vom 18. Mai bis 1. Juni 2024, zeigten die drei 
jungen TrompeterInnen abermals ihr großes 
Talent. Sie beeindruckten die Jury mit ihrem 
schönen Klang, mit gutem Zusammenspiel 
und überzeugenden Interpretationen der 
Stücke, und wurden mit einem 1. Preis und 
Gold (92,2 Punkten) prämiert.

Sängerinnen des „Kiddy Chors“

„The Trumpestic Three“ mit Verena Scheiber, Leonhard Jud und Moritz Kolb
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Die Muttertagsfeier lockte eine große 
Anzahl an Mamas, Omas und Uromas ins 
Bärnbacher Volkshaus, das bis auf den 
letzten Platz gut gefüllt war. 

Die Veranstaltung wurde von den Kindern 
der ersten und zweiten Klassen der Volks-
schule, des Kindergartens Bärnbachs und 
den SchülerInnen der Musikschule gestaltet. 

Tolle Atmosphäre durch junge Talente
Die jungen Talente begeisterten das Publi-
kum mit ihren Gesangs- und Musikstücken, 
Gedichten und Tanznummern und trugen so 
zu einer feierlichen Atmosphäre bei. 

Der Kindergarten sorgte für eine süße Über-
raschung und jede Mutter erhielt einen klei-
nen Blumengruß von der Stadtgemeinde. 

Familienzeit bei Kaffee und Kuchen
In einer Zeit, in der der Alltag oft hektisch 
und die Zeit mit der Familie knapp bemes-
sen ist, konnten die zahlreichen Gäste einen 
besonderen Nachmittag in geselliger Runde 
mit ihren Freunden und Lieben bei Kaffee 
und Kuchen und bei einem phantastischen 
Programm verbringen.

Muttertagsfeier in Bärnbach
Berührende Feier im Bärnbacher Volkshaus

SchülerInnen der Musikschule Bärnbach 
zeigten ihr Können

Seit Jahren bietet die Stadtgemeinde 
Bärnbach gemeinsam mit der Gemeinde 
Kainach ein vielseitiges Ferienprogramm 
an, das Kindern in den Sommerferien 
eine abwechslungsreiche Freizeitgestal-
tung ermöglicht.

Gemeinde übernehmen Buskosten
Das Programm erstreckt sich über neun  
Wochen und umfasst eine breite Palette an 
Aktivitäten. Die Buskosten für die Fahrt der 
Kinder von Kainach nach Bärnbach  werden 
von den Gemeinden übernommen. 
Danke an die engagierten Freiwilligen, die 
sich Zeit nehmen, um mit den Kindern zu 
arbeiten. Ihr Einsatz und Ihre Bereitschaft 
sich für das Wohl der jungen Generation 
einzubringen, sind sehr wertvoll.

Ferienprogramm für Kinder
Zusammenarbeit zwischen Bärnbach und Kainach wird verlängert

Viktoria Pließnig (Bürgerservice Bärnbach), Bgm. Jochen Bocksruker, Bgm. Viktor Schriebl und 
Vizebgm. Bernd Gratzer präsentieren das Ferienprogramm

Die Kinder des Kindergartens Bärnbach 
begeisterten die Gäste

Das Bärnbacher Volkshaus war bis auf den 
letzten Platz gefüllt
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Wir gratulieren!
Erfolgreiche MaturantInnen und AbsolventInnen

BG BRG BORG Köflach HAK Voitsberg

HLW Lipizzanerheimat HASCH Voitsberg

Die Stadtgemeinde Bärnbach gratuliert den diesjährigen MaturantInnen 
des Bundesgymnasiums, Bundesrealgymnasiums und Bundesoberstufenrealgymnasiums Köflach, 

der Höheren Lehranstalt für wirtschaftliche Berufe Lipizzanerheimat, 
der Bundeshandelsakademie 

sowie den AbsolventInnen der Bundeshandelsschule 
herzlich zu ihrem erfolgreichen Abschluss. 

Nach vielen Jahren des Lernens und Engagements haben die SchülerInnen nun einen wichtigen Meilenstein erreicht, der sie auf 
ihrem weiteren Lebensweg begleiten wird.

Bundesgymnasium, Bundesrealgymnasium und Bundesoberstufenrealgymnasium Köflach
Acham Theresa M., Zalar Agnes F., Zlatar Nico A., Birnhuber Hannah, Kalcher Patrick A., Wermescher Anne-Sophie

Bocksruker Elena, Prettenthaler Katrin, Pungersek Lea, Jantscher Luca Alexander, Konrad Raphael
Korsatko Dorian M., Moises Annalena, Traussnigg Tina, Van Der Stok Kevin N.

HLW Lipizzanerheimat
Amreich Emilie, Jud Lea, Magg Leonie, Talker Maya 

AbsolventenInnen der Bundeshandelsakademie und Bundeshandelsschule Voitsberg
HAK: Pousnar Julian, Krammer Alessandro 
HASCH: Kaiser Tobias, Schittl Mirella-Marie
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05.07.2024 F I L M  A B !   F I L M  A B !   21:00 - 23:00

30.08.2024 A U S F L U G  S T E R N W A R T E   A U S F L U G  S T E R N W A R T E   

Tauche ein in die aufregende Welt des Improvisationstheaters mit dem Theaterworkshop von Linda

Hösele. Für Jugendliche die Lust haben, ihre Kreativität zu entfalten und neue Theater-Skills zu erlernen! 

Entspannt euch im Park bei einer Outdoor-Filmvorführung! Genießt die chillige Atmosphäre, Popcorn

und einen Überraschungsfilm! Bringt einfach eure Picknickdecke und Kissen mit und lasst euch

überraschen. Eintritt frei! 

Für ALLE ab 12 Jahren!

19:00 - 22:30

S O M M E R P R O G R A M M

15.7. - 19.7.2024 S H O W T I M E  S H O W T I M E  

Für Kinder und Jugendliche ab 7 Jahren! 

16:00 - 19:00

06.09.2024 14:15 - 18:00J U M P  2 5J U M P  2 5

Hast du Lust dich sportlich zu betätigen, eine gute Zeit mit Freunden zu verbringen oder neue Leute

kennenzulernen? Dann fahr mit dem Juko Köflach  mit zum Jump 25 nach Kalsdorf!  

Für Jugendliche ab 12 Jahren!

In diesem englischen Kreativcamp wird der native speaker Glen Upcot gemeinsam mit der Englisch-

und Musiklehrerin Eva Haring ein kleines Musical einstudieren, welches am Ende der Woche im

Stadtpark Bärnbach aufgeführt wird!  

Für Kinder und Jugendliche ab 6 Jahren!

Nähere Infos und Anmeldung unter www.juko-baernbach.at
oder unter 0650/ 60 19 999 

Kosten: € 60,00

Kosten: € 25,00

Es erwartet euch ein Ausflug zu einer der am besten ausgerüsteten Sternwarten Österreichs.

Ausgestattet ist die Sternwarte Edelschrott mit modernsten Spiegelteleskopen. 

Kosten: € 5,00 

20242024

T H E  S T A G E  I S  Y O U R S  T H E  S T A G E  I S  Y O U R S  30.08.2024

Für ALLE ab 12 Jahren!

12
USK
ab

freigegeben

S U M M E R  E D I T I O NS U M M E R  E D I T I O N

12.07.2024 F R E I B A D  F U N   F R E I B A D  F U N   

Komm vorbei und entdecke das Juko gemeinsam mit Streetwork Voitsberg an unserem Stand im

Schlossbad Bärnbach! Erlebe jede Menge Spaß mit vielen Spielen und gönn dir einen erfrischenden

alkoholfreien Cocktail! Wir freuen uns auf dich! 

14:00 - 19:00

Für alle Kinder und Jugendlichen!  

JUK 

26.08.2024 G R A F F I T IG R A F F I T I M A S T E R C L A S SM A S T E R C L A S S

Entdecke deine kreative Seite bei unserem Graffiti Workshop mit einem erfahrenen Künstler! Verbringe

einen inspirierenden Nachmittag voller Farbe und Ausdruck. Lerne die Grundlagen der Straßenkunst,

während du deine eigene Leinwand gestaltest. 

M U S I C A L  C A M PM U S I C A L  C A M P 9:00 - 15:00

16:00 - 20:00

Für Jugendliche ab 12 Jahren! Kosten: € 10,00

4.9. - 7.9.2024 E S C A P E  T H E  J U K O !E S C A P E  T H E  J U K O ! 10:00 - 18:00
Ihr seid im Jugendzentrum eingesperrt und eure Aufgabe ist es, den Code für die Eingangstür zu lösen,

um zu entkommen. Arbeitet zusammen, nutzt eure Kreativität und löst die Rätsel, die euch erwarten.

Für ALLE ab 8 Jahren!

ESCAPE
THE JUKO

ESCAPE
THE JUKO

Bärnbach

Kosten: € 2,00 pro Person
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Perfektes Wetter und viele Teilnehmer-
Innen prägten den 28. Familienradfahrtag 
in Bärnbach. Organisiert von den Natur-
freunden Bärnbach, startete die Veran-
staltung am 05. Mai um 09:30 Uhr unter 
der Schirmherrschaft von Bürgermeister 
Jochen Bocksruker, der auch das Start-
zeichen gab. Mehr als 200 Teilnehmer-
Innen, darunter zahlreiche Familien mit 
Kindern, genossen einen unfallfreien Tag 
auf zwei Rädern unter strahlend blauem 
Himmel.

Die Route führte durch die malerische Land-
schaft des Kainachtales und bot atembe-
raubende Ausblicke. Für eine wohlverdiente 

Pause sorgte eine Labestation beim Gast-
haus Sauer, wo Erfrischungen in Form von 
Säften und Snacks für die RadfahrerInnen 
bereitstanden. Es ist immer wieder schön 
zu sehen, wie die Gemeinschaft zusammen-
kommt, um einen Tag im Freien in Verbin-
dung mit Bewegung zu genießen.

Tolle Sachpreise verlost
Die Sicherheit während der Veranstaltung 
wurde von Polizei und Feuerwehr gewähr-
leistet, was einen sorgenfreien und reibungs-
losen Ablauf für alle Beteiligten ermöglichte. 
Der Tag klang mit einer Verlosung aus, bei 
der zahlreiche tolle Sachpreise und als Höhe-
punkt fünf neue Fahrräder verlost wurden.

Ein herzliches Dankeschön den vielen Spon-
sorInnen und den ehrenamtlichen HelferIn-
nen der Naturfreunde Bärnbach.

Bewegung gemeinsam mit der Familie
Der Familienradfahrtag bestätigte einmal 
mehr, dass Radfahren nicht nur gesund ist, 
sondern auch eine ideale Möglichkeit bietet, 
Zeit mit der Familie in der Natur zu verbrin-
gen. Die TeilnehmerInnen hinterließen viel 
positives Feedback und freuen sich bereits 
auf den nächsten Radfahrtag. Veranstaltun-
gen wie diese stärken den Gemeinschafts-
sinn und fördern das Bewusstsein für die 
Bedeutung von Sport und Freizeitaktivitäten 
für einen gesunden Lebensstil.

Naturfreunde Familienradfahrtag
Mehr als 200 TeilnehmerInnen beim 28. Naturfreunde Familienradfahrtag dabei

Familien mit Kindern genossen einen sportlichen und unfallfreien Tag

Ehrung für die ältesten TeilnehmerInnen Auch die Jüngsten waren begeistert dabeiGemütliches Beisammensein im Stadtpark 
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Der Tennisclub Knobelberg besteht seit 
1996 und wurde von Anfang an als Spiel-
gemeinschaft geführt. 

Gründungsvater und Ehrenobmann Kurt 
Guschnegg errichtete mit privaten Unterstüt-
zern zwei wunderschön gelegene Plätze am 
Knobelberg mit Blick auf Bärnbach. Seit dem 
vergangenen Jahr wird der TC Knobelberg 
als Verein geführt und zählt, inklusive Ehren-
mitgliedern, etwa 120 Mitglieder. 

Beim TC Knobelberg stehen sowohl der 
sportliche Ehrgeiz als auch das gesellige 
Miteinander im Mittelpunkt. obmann Ernst 
Marcher organisiert mit seinem Team zahl-
reiche Vergleichsspiele gegen andere Verei-
ne, interne Meisterschaften, Doppelturniere, 
Wandertage und viele weitere Veranstaltun-
gen. Besonders wichtig ist dem Verein die 
Förderung des Nachwuchses. 
Speziell für Kinder veranstaltet der Verein 
auch einen Tenniskurs in den Sommerferi-

en, einen Familientag und bietet über das 
Ferienprogramm der Gemeinde weitere 
Tennistage für Kinder an. 
Die Kleinen können sich auf dem vereinsei-
genen Kinderspielplatz austoben, während 
Mama oder Papa in Ruhe Tennis spielen. 

Kontakt
Nähere Informationen finden Interessierte 
auf der Homepage des TC Knobelberg.
https://tc-knobelberg.jimdofree.com

SPoRT

15.000 Trainingskilometer im Jahr 
Max Jurkowitsch gewinnt Radmarathon über 100 Kilometer mit 1.000 Höhenmetern

1. Platz beim Wachauer Radmarathon

Schon 1976 war der Bärnbacher Max Jur-
kowitsch als Schüler aktiver Radsportler.

Als Schülerfahrer beim ARBÖ Sparkasse-
Voitsberg durchlief Max Jurkowitsch sämtli-
che Nachwuchsklassen. Von 1984-1988 nahm 
er beim Verein oEMTC Vichodyl Graz an 400 
Radrennen im In- und Ausland teil. 
Aus beruflichen Gründen folgte das Karrie-
reende.
In den letzten drei Jahrzehnten war er aktiver 
Läufer, Triathlet und Amateurweltmeister im 
Power Walking. Zuletzt wurde in ihm die Lust 
zum Radsport wieder entfacht. Seit 2023 hat 
er eine Lizenz beim Pro-Energetic Team ge-

löst und bestreitet wieder Rennen, bei denen 
er sehr erfolgreich ist.

Erfolge 2023
Wachauer Radmarathon AK 1. Platz
Steirische Meisterschaft Kriterium AK 3. Platz
Österreichische Meisterschaft Kriterium AK 
2. Platz
Vintage WM 8. Platz, World Master Cycling 
Championship AK Master 3  23. Platz;

Erfolge 2024
Qualifikation beim Neusiedler Radmarathon 
im April für die 2024 UCI Gran Fondo World 
Championship in Aalborg (Dänemark).

Tennisclub Knobelberg
Der Verein zählt inklusive Ehrenmitglieder etwa 120 SportlerInnen

Organisiert werden Vergleichsspiele gegen andere Vereine, interne Meisterschaften und Doppelturniere
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Freundschaftsfest im Stadtpark
Auch heuer gab es wieder zahlreiche kulturelle Highlights und Schmankerl
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Auch eine Delegation aus Slovenien in 
traditioneller Tracht nahm teil

Die Alt-Kainacher Ritterschaft führte ge-
meinsam mit Gästen einen Rundtanz auf

Andreas Albrecher, Bernd Prettenthaler,  
Jochen Bocksruker, Wolfgang Jud

Auch köstliche Schnäpse und hausgemachte 
Marmeladen wurden angeboten

Auch die jüngsten TeilnehmerInnen waren 
mit viel Freude dabei

Guntbert Nossek sorgte dafür, dass die Gäste  
ausreichend zu trinken hatten

Die BesucherInnen konnten einen Einblick in 
die Kunst des Glasblasens gewinnen

Am Stand des Jagdvereines Hochtregist konn-
te man sich mit Hochprozentigem stärken

Die Knappenmusi der Bergkapelle Oberdorf 
spielte für die Gäste auf
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Bärnbach in Bewegung
2,9 Kilometer Familienlauf, 7,3 Kilometer Volkslauf und Nordic Walking-Bewerb

Bgm. Jochen Bocksruker und Stadtrat Andre-
as Albrecher starteten den Bewerb

Finanzreferent Josef Schüller mit einer
Nordic Walking Gruppe

Anna Reiter und Manuela Reiter waren bei 
der Registrierung im Einsatz

Nordic Walking Gruppe nach erfolgreicher 
Absolvierung der Strecke

SchülerInnen der Mittelschule Bärnbach mit 
vollem Einsatz auf der Laufstrecke

Auch die NachwuchssportlerInnen der HSG 
waren mit Begeisterung dabei

Tina Fuisz, Irene Bendedikt, Tanja Bocksru-
ker und Helene Maier

Teamgeist auch bei den Bärnbacher Nach-
wuchssportlerInnen 

Die Kameraden der Freiwilligen Stadtfeuer-
wehr Bärnbach
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Verkehrssicherheit gemeinsam verstehen

     Im Blickpunkt

Langsamer fahren im Ortsgebiet – 
Vorteil oder Notwendigkeit? 

Oft kann es nicht schnell genug 
gehen! 
Wir erleben eine Tendenz im 
Verkehr, wo die zulässige 
Höchstgeschwindigkeit ignoriert 
wird. Die Gründe hierfür sind 
verschieden. Gerade bei 
30km/h-Beschränkungen wird 
die Wichtigkeit dafür sehr 
unterschätzt. 

Knapp 72 % halten sich nicht 
an 30km/h-Geschwindigkeits-
limits. Dies zeigt sich auch in 
der Unfallstatistik!

In 2022 ereigneten sich mehr 
als die Hälfte aller Verkehrs-
unfälle im Ortsgebiet. Allein in 
der Steiermark waren dies 
3047 Unfälle!

In zwei Drittel der Unfälle ist 
mindestens ein Pkw beteiligt. 
Die Anzahl der schwerverletzten 
Radfahrer:innen hat sich in den 
letzten 10 Jahren beinahe 
verdoppelt. Ebenso steigen 
wieder die Fußgänger-Unfälle. 

Nicht angepasste Geschwindig-
keit im Ortsgebiet spielt dabei 
eine große Rolle! 

Langsamer Fahren lohnt sich! 

Durch ein geringeres Tempo im 
Ortsgebiet werden nicht nur 
Unfälle verhindert, sondern auch 
die Lebens- und Wohnqualität 
erhöht.

Die Sicherheit für Fußgänger:in-
nen und Radfahrer:innen steigt. 
Das motiviert Bürger und 
Bürgerinnen mehr Rad zu fahren 
und zu Fuß zu gehen.
 
Gründe gibt es viele, jetzt gilt 
es, einfach zu handeln! 

...dass bei einem 
Zusammenprall mit 
einem 50km/h 
fahrenden Pkw 
der Fußgänger das 
5fache Risiko hat 
getötet werden als bei 
einer Geschwindigkeit 
von 30 km/h. 

Wussten
 Sie 

schon…

 Aktion Kindertafeln für
 Gemeinden zur
 Sensibilisierung
 für Geschwindigkeit

 Pro.E-Bike-Fahrsicher-
 heitstraining – 
 kostenfrei in 2024

 Toter Winkel
 Schulaktion

Mehr Information: 
www.verkehr.steiermark.at

Was gibt es 

aktuell?

Podiumsdiskussion von akzente 
„Nicht die regel“ – Filmvorführung über Regelschmerzen

Dokumentarfilm über Endo-
metriose, eine der häufigsten 
Erkrankungen des Unterleibs 
bei Frauen. 

Laut Schätzungen leidet jede 10. 
Frau im fortpflanzungsfähigen 
Alter unter Endometriose. Dabei 
begleiten starke Regelschmer-
zen oder psychische Beschwer-
den die betroffenen Mädchen 
und Frauen oft viele Jahre. Auch 
die Erfüllung eines Kinderwun-
sches kann durch die Erkran-
kung erschwert werden.

Um das Bewusstsein für Endo-
metriose zu stärken, den Weg 
zur Diagnose zu erleichtern und 
über regionale Anlaufstellen zu 

informieren, zeigt der Verein 
akzente im Auftrag des Gesund-
heitsfonds Steiermark den Doku-
mentarfilm „nicht die regel“.

Termin
Dienstag, 10. September 2024 
um 18 Uhr ort: JUFA Hotel Maria 
Lankowitz; 

Im Anschluss stehen regionale 
ExpertInnen im Rahmen einer 
Podiumsdiskussion Rede und 
Antwort. Auch ein Buffet mit 
regionalen Schmankerln wartet 
auf die BesucherInnen! 
Anmeldung bzw. kostenlose Ti-
cketreservierung bei akzente un-
ter johanna.fink@akzente.or.at 
oder 03142/ 93030 – 330. Frauen und Mädchen leiden unter starken Regelschmerzen
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Statistik Austria
Konsumerhebung 2024/25 findet statt 
Aktuell werden private Haus-
halte zu Lebensstandard und 
Konsumausgaben befragt.

Wie viel geben Menschen in Ös-
terreich fürs Wohnen aus, wie 
viel für Lebensmittel, Beklei-
dung, Freizeit, Mobilität, Ge-
sundheit und Bildung? Alle fünf 
Jahre befragt Statistik Austria 
gestaffelt über ein Jahr öster-
reichweit rund 7.000 ausgewähl-
te Haushalte zu ihren Konsum-
ausgaben und ersucht sie, zwei 
Wochen lang ein detailliertes 
Haushaltsbuch zu führen.

Lebenshaltungskosten
Die Konsumerhebung gibt nicht 
nur Aufschluss über die Kon-
sumgewohnheiten der Bevöl-
kerung in Österreich, sondern 
liefert auch wichtige Informa-

tionen über Lebensstandard 
und Lebensbedingungen un-
terschiedlicher Bevölkerungs-
gruppen. Damit bildet sie eine 
wesentliche Grundlage für so-
zialstatistische Forschung, wird 
aber auch von Sachverständigen 
genutzt, um Unterhaltszahlun-
gen oder Lebenshaltungskosten 
zu ermitteln. 

Verbraucherpreisindex 
Darüber hinaus sind die Er-
gebnisse für die Inflationsbe-
rechnung von Bedeutung. Die 
Berechnung des Verbraucher-
preisindex und damit der Inflati-
onsrate geht vom sogenannten 
Warenkorb aus. Dieser Waren-
korb ist eine festgelegte Liste 
von Gütern und Dienstleistun-
gen, die von den Haushalten in 
Österreich nachgefragt werden.
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Kürzlich besuchte Bgm. Jochen Bocksru-
ker die BewohnerInnen und das Team des 
Betreuten Wohnens in der Dr. Niederdor-
fer Straße, um ihre Anliegen zu hören 
und sich über die Bedürfnisse der älteren 
Gemeindemitglieder zu informieren.

Das Betreute Wohnen ist eine wichtige Ein-
richtung in Bärnbach. Hier kümmert man 
sich um ältere Menschen und ermöglicht 
ihnen ein selbstbestimmtes Leben in einer 
unterstützenden Umgebung. 

Vier freie Wohnungen
Derzeit verfügt das Haus über vier freie Woh-
nungen. Interessierte Senioren sind herzlich 
eingeladen, sich über die Einrichtung zu 
informieren und möglicherweise eine neue 
Heimat zu finden, die Komfort, Sicherheit 
und Gemeinschaft bietet.

SoZIALES

Bgm. Jochen Bocksruker informierte sich bei den BewohnerInnen und dem Team des Betreu-
ten Wohnens persönlich über ihre Anliegen und Bedürfnisse

Betreutes Wohnen in Bärnbach
Ältere Menschen finden hier Komfort, Sicherheit und Gemeinschaft

Gleich Termin vereinbaren:
0800 880 888  ·  hansaton.at

50% 
Rabatt auf das 

zweite
*Hörgerät

* Entspricht 25 % Abzug vom Gesamtbetrag der Eigenleistung beim Kauf von zwei Hörgeräten der Komfort- oder Spitzenklasse 
bis 30.09.2024. Nicht mit anderen Rabatten kombinierbar. Nicht in bar ablösbar.

Sommer
Aktion

Hörakustiker Manfred Rössler und sein 
Team freuen sich auf Ihren Besuch!
Hauptstraße 1, Rosental bei Voitsberg

HAN_20240610_Anzeige_50Rabatt_Rosental_93x118_4c.indd   1 10.06.24   13:18
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Pensionistenverband Bärnbach
Vorstandswahl und interessante Ausflüge

Schöner Tagesausflug
Eine Tagesfahrt führte die oG 
Bärnbach am 18. April nach 
oberösterreich in das bekann-
te Zisterzienserstift Schlier-
bach. Ausgerüstet mit einer 
kleinen Jause für unterwegs 
ging es direkt nach Schlierbach. 
Auf der Hinreise zog der April 
wettertechnisch alle Register. 
Die Führung im Stift, durch die 
angeschlossene Käserei mit 
Verkostung dort produzierter 
Spezialitäten war sehr informa-
tiv, höchst interessant und eine 
wahre Gaumenfreude. 
Nach einem Mittagessen in ei-
nem Seminarhotel, ging es mit 
vielen schönen Eindrücken zu-
rück in unsere Weststeiermark.

Mitgliederversammlung
An der Mitgliederversammlung, 
mit Neuwahl des Vorstandes, 
nahmen 90 Personen teil. 
Vorsitzende Helene Maier konn-
te als Ehrengäste Bgm. Jochen 
Bocksruker und den Vorsitzen-
den der Bezirksorganisation, 
August Bachatz mit seiner Gattin 
Roswitha, begrüßen. Nach Fest-
stellung der Beschlussfähigkeit 
wurde der verstorbenen Mitglie-
der gedacht. 

Entlastung erteilt
Ein Bericht über die Aktivitäten 
der ortsgruppe Bärnbach folgte. 
Kassierin, Kunigunde Schlögl, 
legte die finanzielle Situation of-
fen und der Kassierin und dem 

Vorstand wurde die Entlastung 
ausgesprochen. Bei der Neuwahl 
wurde der Wahlvorschlag zu 100 
Prozent angenommen.
 Die wiedergewählte Vorsitzen-
de, Helene Maier, dankte im 
Namen des gesamten Teams für 
das entgegengebrachte Vertrau-
en und versprach, ihr Amt mit 
vollem Einsatz weiter zu führen.
Bgm. Bocksruker und Bezirks-
vorsitzender Bachatz lobten  
den unermüdlichen Einsatz der 
ehrenamtlichen Vereinsfunkti-
onärInnen. Alle TeilnehmerIn-
nen  erhielten abschließend eine 
Jause, die aus der Vereinskasse 
bezahlt wurde. Musikalisch um-
rahmt wurde die Veranstaltung 
von  „Pepi & Fritz“.

Muttertagsfahrt 
Die Muttertagsfahrt führte 80 
TeilnehmerInnen vorerst ins 
burgenländische Baderdorf, zu 
„Aloisia’s Mehlspeiskuchl“, wo es 
ein ausgiebiges Frühstückbuffet 
gab. Als nächste Station stand 
das „Kerzenland“ in Bad Walters-
dorf auf dem Programm. Kreati-
ve Kunstwerke aus Wachs konn-
ten bestaunt und  erworben 
werden. Das Mittagessen wurde 
im „Maluhof“ eingenommen.  
Ein Streichelzoo befand sich auf 
dem Gelände. Die Seidenhüh-
ner sahen wie Kaninchen aus. 
Auf der Heimfahrt verteilte die 
obfrau als Muttertagsgeschenk 
an alle Frauen toll gestaltete Ge-
würzkerzen.

Kunstvoll gestalteter Altar im Stift SchlierbachFröhliche Mütterrunde im oststeirischen Thermenland

Wiedergewählter Vorstand bei der Mitgliederversammlung: Günther Stöcklmair, Helene Maier, Margarethe Kogelfranz, Maria Ceskutti (vorne), 
Kunigunde Schlögl, Rudolf und Waltraud Reinprecht sowie Johann Ofner
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Die Landesorganisation Stei-
ermark mit dem Präsidenten 
Helmut Löschl richtete ihre 
Vorstandssitzung in Bärnbach 
aus.

Unter der Leitung des Landesob-
mannes Herbert Gratzer ver-
sammelten sich die steirischen 
obmänner des Österreichischen 
Siedlerverbandes im Gasthaus 

„Zum Piberegg“, um wichtige 
Themen zu diskutieren, die aktu-
elle Gesetzeslage zu besprechen 
und gemeinsam zukünftige Pro-
jekte zu planen.

Dank für die Bemühungen
Wir wünschen dem Team weiter-
hin alles Gute und bedanken uns 
bei Herbert Gratzer für seine Be-
mühungen und seine Arbeit.

VEREINE

Der Siedlerverband tagte
Landesvorstandssitzung des Österreichischen Siedlerverbandes

Bgm. Jochen Bocksruker, Helmut Löschl und Herbert Gratzer
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Die steirischen Obmänner tagten im Gasthaus „Zum Piberegg“

Betreutes Wohnen 

Caritas Betreutes Wohnen in Bärnbach
Das Betreute Wohnen der Caritas ist eine geförderte 
Wohnform für Menschen ab dem vollendeten 60. Lebensjahr, 
die solange wie möglich selbstbestimmt und unabhängig in 
ihren eigenen vier Wänden leben möchten.  

Wir bieten:
• Fachkraft vor Ort: unterstütz, berät und begleitet, hilft bei

der Organisation von Essen auf Rädern, mobilen
Diensten usw.

• barrierefreie Mietwohnung mit Balkon
• gemeinschaftsfördernde Aktivitäten
• finanzielle Leistbarkeit durch individuelle Förderung

Kontaktieren Sie uns:
Tel 0316 8015 428, www.caritas-pflege.at/steiermark 
betreutes.wohnen@caritas-steiermark.at 

Freie
Wohnu

ngen

BETREUTES WOHNEN

u 0676 / 8754 10250
r nora.kreiner@st.roteskreuz.at

Mit Sicherheit wohlfühlen.

für Seniorinnen und Senioren

Dr. Niederdorferstraße 15, 8572 Bärnbach 
 B   Barrierefreie Wohnungen mit Lift 
 B   Selbstbestimmtes Wohnen
 B   Unterstützung & Lebensqualität
 B   Gemeinschaft und Geselligkeit
 B   Rufhilfe des Roten Kreuzes

Gefördertes Wohnen mit Betreuung

MIETWOHNUNGEN ZUM 
SOFORTBEZUG FREI!

WWW.ROTESKREUZ.AT/STEIERMARK | WIR SIND DA, UM ZU HELFEN
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Kürzlich lud die Glasfabriks- 
und Stadtkapelle Bärnbach 
ins Volkshaus Bärnbach ein. 
Das bei Jung und Alt beliebte 
Filmmusikkonzert fand nach 
einigen Jahren Pause wieder 
statt. 

Die zahlreich erschienen Zu-
schauerInnen staunten nicht 
schlecht, da sie eigentlich mit 
Filmen zum Ansehen gerech-
net hatten. Da aber für Filmzu-
sammenschnitte keine Auffüh-
rungslizenzen mehr ausgestellt 
werden, mussten sich die Ver-
einsfunktionäre einen Plan B 
einfallen lassen.

Live-Sequenzen aufgeführt 
So wurden Filmsequenzen aus 
diversen Filmen live auf der 
Bühne aufgeführt. Die Szenen 
wurden von Bärnbacher Ver-
einen aufgeführt und weitere 
Personen unterstützten mit ihrer 
Stimme. An dieser Stelle bedankt 
sich die Stadtkapelle nochmals 
bei der Freiwilligen Stadtfeu-
erwehr Bärnbach (Backdraft), 

der Alt-Kainacher Ritterschaft 
(Gladiator), dem ATUS Bärnbach 
(Junglebook), Schlagerstar Nata-
lie Holzner (Grease, Shallow und 
Filme aus der Welt von Disney), 
Walter Wessely (Grease, Shallow) 
und dem Singkreis St. Barbara 
(1492, Fluch der Karibik und Gre-
ase). Weiters unterstützten das 
Konzert Stefan Maier vom Haus 
der Musik und die Kinderfreunde 
Bärnbach mit ihrer Popcornma-
schine. Danke an das Publikum  
für das zahlreiche Erscheinen. 

Weitere Highlights 2024
Am 3. August gibt es ein weite-
res musikalisches Highlight der 
Stadtkapelle Bärnbach. Sie wird 
zusammen mit Natalie Holzner 
auf der Burg obervoitsberg drei 
Titel performen. Zu viel will man 
hier noch nicht verraten, am 
besten man kommt vorbei und 
staunt über eine Performance, 
die man so noch nicht gehört 
und gesehen hat.
Am 5. oktober lädt die Stadtka-
pelle wieder zu Kastanien und 
Sturm – „Mit Musik für einen gu-

ten Zweck“ in den Stadtpark ein. 
Auch der Termin für das Advent-
konzert steht schon fest:  Am 22. 
Dezember kann man sich in der 
Hundertwasserkirche musika-
lisch auf Weihnachten einstim-
men lassen. 

Bläserklasse für Erwachsene
Etwas Einzigartiges hat sich die 
Glasfabriks- und Stadtkapelle 
Bärnbach ebenso einfallen las-
sen, nämlich die Bläserklasse für 
Erwachsene. Mit diesem Projekt 
will man, unter der Leitung von 
Musikschullehrer a.D. Johann 
„Hansi“ Wiendl, Erwachsene, die 

schon einmal ein Instrument 
gespielt haben, wieder an ein 
Instrument heranführen. Auch 
Quereinsteiger sind gerne will-
kommen. Dieses Projekt ergänzt  
die seit Jahren gut laufende 
Bläserklasse in der Volksschule 
Bärnbach, die von der Glasfa-
briks- und Stadtkapelle initiiert 
und mitfinanziert wird.

Kontakt für Interessierte
Weitere Informationen rund um 
den Verein und die Bläserklasse 
für Erwachsene sind auf der Ver-
einshomepage www.stadtkapel-
le-baernbach.at zu finden.

KULTUR

Glasfabriks- und Stadtkapelle
Hollywood in Bärnbach begeisterte die vielen ZuseherInnen

Das Konzert im Volkshaus war ein voller Erfolg

Zahlreiche Vereine wirkten beim Filmmusikkonzert mit, darunter auch der Singkreis St. Barbara
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Knödelschießen
Bei der BKo ist uns nicht nur die 
Musik wichtig, sondern auch die 
Kameradschaft. Unser kürzlich 
stattgefundenes Knödelschießen 
war ein voller Erfolg. Unser inter-
nes Spiel Melodie gegen Beglei-
tung hat uns wieder jede Menge 
Spaß gebracht. Auch wenn eine 
Mannschaft nicht gewinnen 
konnte, war es wieder ein lus-
tiges Ereignis, das unseren Zu-
sammenhalt gestärkt hat.

Rock & More 2.0 goes Open-Air
Wir freuen uns schon jetzt auf 
unser „open-Air Konzert“ unter 
dem Motto Rock & More 2.0 am 
10. August 2024 (Ersatztermin 
bei schlechtem Wetter: 14. Au-
gust 2024) im Stadtpark Bärn-
bach. 
Das Rock & More 2023 war ein 
voller Erfolg und hat gezeigt, 
wie großartig die Mischung aus 
Rockmusik und traditionellen 
Blasmusikklängen bei unserem 
Publikum ankommt. Aufgrund 
der hohen Nachfrage wird das 
heurige Rock & More 2.0 im 
Stadtpark Bärnbach als open-Air 
Veranstaltung durchgeführt. Be-
sonders freuen wir uns auf den 
gemeinsamen Auftritt von „Zalar 
und List“ sowie Melanie Pagger 
mit der BKo. Auch für dieses 

Konzert haben wir wieder einige 
Überraschungen geplant, die si-
cherlich für Begeisterung sorgen 
werden.

Buntes Faschingstreiben
Wie jedes Jahr am Faschings-
dienstag zog die Bergkapelle 
oberdorf Bärnbach – ausnahms-
weise ohne Bergkittel – durch 
das ortszentrum von Bärnbach, 
um Faschingsstimmung zu ver-
breiten. Wir möchten uns an die-
ser Stelle herzlich für die freund-
liche Bewirtung bedanken.

Weckruf 1. Mai 
Am 1. Mai erlebten wir gemein-
sam mit einem großen Teil von 
Bärnbach wieder einen herrli-
chen Start in den Tag. Mit dem 
traditionellen Weckruf wurde 
heuer die Bevölkerung des Ge-
biets Bärnbach Süd geweckt. Ein 
herzliches Dankeschön für die 
großzügigen Spenden. Allen, die 
uns bei sich zuhause aufgenom-
men und bewirtet haben, gilt 
ebenfalls ein besonderer Dank. 

Entstaube dein Instrument 
Du hast wieder vor dein Musik-
instrument auszupacken? oder 
spielst du mit dem Gedanken 
wieder aktiv in einem Verein zu 
musizieren? 

Die BKo ist die erste Adresse für 
interessierte MusikerInnen, die 
gerne bei neuartigen Blasmusik-
projekten mitwirken möchten.  
Wir bieten tolle Erlebnisse, sei es 
bei traditionellen Auftritten, gro-
ßen Shows oder rockigen Events. 

Bei uns steht die Freude an der 
Musik im Vordergrund.
Wir proben regelmäßig diens-
tags um 19:00 Uhr in der Voits-
berger Straße 17A (im Bereich 
Parkplatz Bergbaugelände). Wir 
freuen uns auf dich.

KULTUR

Bergkapelle: Open-Air Konzert
Mischung aus Rockmusik und traditionellen Blasmusikklängen

Heuer findet das Open Air – Rock & More 2.0 im Stadtpark Bärnbach 
am 10. August statt. Ersatztermin: 14. August

Auch die Kameradschaft wird ständig gepflegt. So etwa beim gemein-
samen Knödelschießen, das wieder ein voller Erfolg war
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Neben dem Maibaum im Orts-
teil Tregist stand in der Stadt-

gemeinde Bärnbach auch ein 
Maibaum im Stadtpark, der  

heuer wieder von Manfred 
Grabler verziert wurde. 

In rund 15 Stunden akribischer 
Feinarbeit wurden von Manfred 
Grabler verschiedenste Verzie-
rungen wie etwa Wappen in 
die Rinde geschnitzt. Bei einer 
bezirksweiten Abstimmung des 
Regionalmediums WoCHE wur-
de Bärnbach sogar zur Gemein-
de mit dem schönsten Maibaum 
gewählt. 

Urkunde übergeben
Die offizielle Übergabe einer 
dazugehörigen Urkunde von 
Thomas Bleymaier (WOCHE) 
erfolgte im Beisein von Bürger-
meister Jochen Bocksruker und 
Kulturstadtrat Andreas Albre-
cher. Ein großer Dank gilt dem 
neuen Geschäftsführer der GKB 
Bergbau GmbH, Hanspeter Nuß-
bacher, für die Spende des heu-
rigen Maibaums.

EVENT

Lipizzanerheimat Musikwandertag
Neuauflage der Erfolgsveranstaltung heuer am 9. September ab 10.00 Uhr

Der 2. Lipizzanerheimat 
Musikwandertag lädt Musikbe-
geisterte jeden Alters zu einem 
einzigartigen Erlebnis ein.

Die Veranstaltung kombiniert 
die Schönheit der Natur mit der 
Magie der Musik und verspricht 
einen unvergesslichen Tag voller 

Klänge und Abenteuer. Der Mu-
sikwandertag bietet eine breite 
Palette von Aktivitäten für die 
ganze Familie. 

Die TeilnehmerInnen haben die 
Möglichkeit, die atemberauben-
de Landschaft zu erkunden und 
dabei wunderbaren Melodien zu 
lauschen. Verpflegungsmöglich-
keiten und gastronomische Stän-
de entlang der Strecke sorgen 
dafür, dass die TeilnehmerInnen 
ihre Energiereserven auffüllen 
und sich mit erfrischenden Ge-
tränken stärken können. Nach 
einem Tag voller Erkundungen 
und musikalischer Begegnungen 
findet das Highlight des Musik-
wandertags statt: das abschlie-

ßende Konzert im Stadtpark. Ab 
14 Uhr kommen alle Teilneh-
merInnen zusammen, um ge-
meinsam eine beeindruckende 
Live-Aufführung zu erleben.

Beteiligte Musikgruppen:
• Die Edlseer
• Schneiderwirt Trio
• Die Nochrucka

Der Musikwandertag ist eine 
einzigartige Gelegenheit, Musik 
und Natur auf harmonische Wei-
se zu erleben. Die Veranstaltung 
bringt Menschen zusammen, um 
die Schönheit der Umgebung zu 
genießen, musikalische Talente 
zu feiern und gemeinsam eine 
schöne Zeit zu verbringen.

Andreas Albrecher, Karl-Heinz Hojas und die Edlseer
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Maibaum im Stadtpark Bärnbach
Manfred Grabler verzierte den Maibaum mit Schnitzereien

Stadtrat Andreas Albrecher, Manfred Grabler, Thomas Bleymaier (WOCHE), Bgm. Jochen Bocksruker
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Die diesjährige Jahresaus-
stellung „Die Wunderwelt 
des Glases“ im Glasmuseum 
Bärnbach ist eröffnet. 

Museumsleiter Martin Hittaler 
und Kuratorin Zvonka Pozun 
präsentieren in Kooperation 
mit acht Museen aus Slowenien 

und Kroation zahlreiche objekte 
unter anderem des Glaskünst-
lers Helmut Hundstorfer. Bgm. 
Jochen Bocksruker eröffnete die 

30. Ausstellung und war über-
zeugt, dass diese Ausstellung 
alle BesucherInnen begeistern 
wird. Sie lädt ein, die Schönheit 
und die handwerkliche Meis-
terschaft, die in jedem Exponat 
steckt, zu bewundern. 
Gleichzeitig trägt sie dazu bei, 
das kulturelle Leben unserer Ge-
meinde zu bereichern und das 
Bewusstsein für die Bedeutung 
des traditionellen Handwerks zu 
stärken.
Wir wünschen der diesjährigen 
Jahresausstellung viel Erfolg!
 
Vorfreude auf das Hüttenfest
Das Hüttenfest, das auf die Glas-
Geschichte blicken lässt, findet 
am 14.09.2024 statt. 

Schönheit und handwerkliche Meisterschaft in jedem Exponat

Kunst der Glasherstellung 
Das Glasmuseum erzählt eine faszinierende Geschichte 

Glaskünstler Helmut Hundstorfer

Wir realisieren Wohn(t)räume

Marco Kollmützer
0664/62 17 389

Anfragen bei:

Freie Wohnungen, Neubauprojekte, ... www.sgk.at

Wagenredersiedlung 9 52 m² 
Wagenredersiedlung 9 85 m² 

Gemeinnützige Siedlungsgenossenschaft der Arbeiter und Angestellten Köflach 
Grazer Strasse 2 | 8580 Köflach | Tel: 03144 70 811

Eigentumswohnungen - Preis auf Anfrage: 

Wagenredersiedlung 5 53 m² EUR 587,--
Wagenredersiedlung 5 72 m² EUR 731,--
Wagenredersiedlung 5 85 m² EUR 816,--
Barbarastraße 1  70 m² EUR 751,--
Stadionstraße 2 52 m² EUR 539,--
Niederdorferstraße 10 43 m² EUR 445,--

8. September 24  
10 Uhr | Stadtpark Bärnbach

Fanwandertag

gemeinsam mit dem 

2. Lipizzanerheimat 
Musikwandertag

KONZERT

...leichte Wanderung mit musikalischer  
Begleitung und heimischen Schmankerln  
(Gehzeit ca. 2 Stunden)

Strecke: Richtung... Hundertwasser Kirche  
Gestüt Piber - Stadtpark 

Frühschoppen ab 11:00 Uhr  
Findet bei jeder Witterung statt!  
Beim Schaufelradbagger oder Sporthalle.

14 Uhr - Stadtpark

Wander-  + Konzert- ticket € 10,-
inkl. 1 Getränk

Karten: +43 676 55 00 242 od. Kulturcafé Bärnbach, Landcafé Kern, Raika, Sparkasse & Trachten Pachatz
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Die Sporthalle Bärnbach war 
Schauplatz eines unvergessli-
chen Kabarettabends. 

Die lang ersehnte Kabarettshow 

mit Thomas Stipsits und Viktor 
Gernot, die mit diesem Pro-
gramm erst vor kurzem Premie-
re feierten, gastierte Anfang Mai 
in Bärnbach. 

Begeistertes Publikum 
Die beiden Kabarettisten haben 
sich für ihre unvergleichliche 
Mischung aus Humor, Satire und 
treffenden Pointen einen Namen 

gemacht. Aber nicht nur die 
hochkarätigen Künstler, sondern 
auch das begeisterte Publikum 
trugen zum Erfolg dieses phan-
tastischen Abends bei.

KUNST & KULTUR

Kunstschau im Bärnbacher WEZ
Zusammenarbeit von Arthena Maxx und neun Künstler und Künstlerinnen

Andreas Albrecher, Thomas Stipsits, LR Ursula Lackner, Vizebgm.in 
Christiane Holler-Wind BA MA, Viktor Gernot, Bgm. Jochen Bockruker

Die beiden bekannten Kabarettisten sorgten dafür, dass die Sporthal-
le bis auf den letzten Platz gefüllt war
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Kabarettabend begeisterte alle 
Doppelt so viel Schmäh: Thomas Stipsits und Viktor Gernot in Bärnbach

Im Weststeirischen Einkaufs-
zentrum (WEZ) fand im April 
die erste Kunstschau & Kunst-
messe Art Mikizzaner No. 1/6. 
statt. Michaela Lukmann alias 
„Arthena Maxx“ hatte anläss-
lich von 60 Jahren Biennale 
Venedig diese Kunstschau 
mit neun Künstlerinnen und 
Künstlern organisiert.

Bgm. Jochen Bocksruker sowie 
Stadtrat Andreas Albrecher 
gratulierten zur Eröffnung und 
wünschten den KünstlerInnen 
eine erfolgreiche Ausstellung.  

Teilnehmende KünstlerInnen 
Adelheid Ambrosch – Arthena 
Maxx – Beatrix Prinz – Christi-
ne Kipper - Diemaxxo – Heidrun 
Kirzenberger – Malo (Mario Lo-
renz) – Peter Manhal – Sascha 
MichaelaDie Kunstschau & Kunstmesse Art Mikizzaner fand im WEZ statt
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Christoph Spörk 
Eiertanz-Kabarett im Volkshaus 

Christoph Spörk sorgte mit 
seinem Eiertanz-Kabarett im 
Volkshaus Bärnbach für ein 
Feuerwerk an Witz, Charme 
und Unterhaltung. 

Verdienter Applaus
Die Begeisterung des Publikums 
war nicht zu übersehen, und der 
Applaus am Ende jedes Auftritts 
war mehr als verdient.

Stadtrat Andreas Albrecher, Christoph Spörk, Bgm. Jochen Bocksruker

Fritz Košir war weit über die 
Stadtgrenzen hinaus bekannt 
und bleibt für seinen langjäh-
rigen Beitrag zum kulturellen 
und sozialen Leben unserer 
Stadt stets in Erinnerung. 

Gedenktafel zurück zu Hause
Auf eindringlichen Wunsch der 
Familie wurde die „Fritz Košir 
Gedenktafel“ versetzt. Die neue 
Position der Tafel befindet sich 

direkt vor dem Lokal „Mad Club 
Košir, ein ort, der dem berühm-
ten Fritz Košir besonders am 
Herzen lag und der Mittelpunkt 
seines Lebenswerkes war.

 Wir wünschen Xandi Košir als 
neuer Betreiberin des Kultlo-
kales viel Erfolg und hoffen, 
dass es weiterhin ein Treffpunkt 
bleibt, an dem Menschen gerne 
zusammenkommen.

Fritz Košir fand  
neue Heimat vor seinem Lokal

Xandi Košir, Fini Rosenzopf und Bgm. Jochen Bocksruker
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Andenken an Karl Strablegg
Letzte Ausfahrt von ELBD Karl Strablegg

Kürzlich fanden sich Feuerwehrkamerad-
Innen aller Funktionen und Generatio-
nen in Voitsberg ein, um dem Ende Mai 
verstorbenen Ehren-Landesfeuerwehr-
kommandant und Ehren-Vizepräsident 
des ÖBFV, Karl Strablegg, die letzte Ehre 
zu erweisen.

Die Trauergemeinde umfasste sowohl die 
steirische als auch die österreichische Feu-
erwehrspitze. An der Spitze aller Trauergäs-
te standen Landesfeuerwehrkommandant 
Reinhard Leichtfried, Feuerwehrpräsident 
Robert Mayer und Bereichsfeuerwehrkom-
mandant LBDS Christian Leitgeb, Abordnun-
gen aus den Bezirken und des Bereichsfeu-
erwehrverbandes Voitsberg und seiner FF 
Voitsberg, welche unter dem Kommando 
von BR Ing. Klaus Gehr der Trauerfeier einen 
würdevollen Rahmen verliehen.

Imposante Laufbahn bei der Feuerwehr
Eine imposante Feuerwehrlaufbahn des Ver-
storbenen, als Kommandant der Stadtfeu-
erwehr Voitsberg, als Bezirks- und schließ-
lich als Landesfeuerwehrkommandant. Eine 
Funktion, die Strablegg 20 Jahre, von 1976 
bis 1996, erfolgreich innehatte und somit der 
längst dienende Landesfeuerwehrkomman-
dant der Steiermark war.

Karl Strablegg war im Jahr 1976 mit 45 Jahren 
zum Landesfeuerwehrkommandanten der 
Steiermark gewählt worden.
In seiner Rede würdigte Landesfeuerwehr-
kommandant LBD Reinhard Leichtfried für 
alle Anwesenden die außergewöhnliche Le-
bensleistung des Verstorbenen. 
So initiierte Strablegg ein neues Landesfeu-
erwehrgesetz, das die Altersgrenze für den 
Aktivdienst mit 65 Jahren festsetzte und die 
Kommandantenprüfung für Offiziersdienst-
grade vorschrieb. Die EDV in der Verwaltung 
wurde ständig modernisiert. Ihr folgte der 
Aufbau des Atemschutzes und der Stütz-
punktfeuerwehren, der Ausbau der Funksi-
renensteuerung mit der Einrichtung der Be-
zirksalarmzentralen, das Tanklöschfahrzeug-, 
Drehleiter- und Rüstfahrzeugprogramm, 
die landesweite Förderung der persönli-
chen Schutzausrüstung, die Einführung der 
Feuerwehr-Kollektiv-Unfallversicherung und 
Pionierarbeit in der Öffentlichkeitsarbeit.

Zahlreiche FeuerwehrkameradInnen aus ganz Österreich gaben ELBD Karl Strablegg das letzte Geleit

ELBD Karl Strablegg verstarb am 28. Mai
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Du suchst einen Job mit Zukunft? 
Dann nutze die zahlreichen Ausbildungs-
und Karrieremöglichkeiten bei Stoelzle!

WE 
LOVE 
GLASS

Alle Stellen unter
www.stoelzle.com/sto

STARTE DEINE KARRIERE 
BEI STOELZLE OBERGLAS

WIRTSCHAFT

Bei der WKO-Veranstaltung „Stars of 
Styria“ wurden Lehrlinge, die ihre 
Lehrabschlussprüfung mit Auszeichnung 
abgelegt haben, mit ihren Ausbildungsbe-
trieben und AbsolventInnen von Meister- 
und Befähigungsprüfungen ausgezeich-
net.

Sechs BärnbacherInnen waren dabei
Unsere ausgezeichneten TeilnehmerInnen: 
Wenzel Fabian (Kraftfahrzeugtechniker), Hu-
iber Felix (Einzelhandelskaufmann), Schenk 
Martina (Gartenbau), Cus Jan (Elektrotech-
niker), Herold Armin (Restaurantfachmann), 
Kalcher Janek (Koch). 
Ein schönes Zeichen der Wertschätzung für 
Menschen, die mit hohem Einsatz in berufli-
che Aus- und Weiterbildung investieren. Sie 
stärken als qualifizierte Fachkräfte dem Wirt-
schaftsstandort Bärnbach den Rücken. Bgm. 
Jochen Bocksruker gratulierte persönlich.Jan Cus, Elektrotechniker

Armin Herold (Mitte), Restaurantfachmann

Martina Schenk, Gartenbau

Janek Kalcher, Koch

Stars of Styria Award 2024
Junge Fachkräfte wurden für ihre Leistungen ausgezeichnet
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Zum ersten Mal organisierte die FF Bärn-
bach am Wochenende eine 24-Stunden 
Jugend-Übung. 10 Jugendliche mussten 
sich mit ihren Ausbildnern in unter-
schiedlichen Übungsszenarien beweisen.

Verletzte Personen aus einem verunfallten 
PKW befreien, einen Feststoffbrand vor-
schriftsmäßig zu löschen, das richtige Vorge-
hen bei einer Türöffnung: das Programm für 
die Jugendlichen hatte es in sich.

Aber nicht nur die fiktiven Einsätze galt es 
zu bewältigen. Am Programm standen au-
ßerdem der Besuch der Hauptfeuerwache 
der Berufsfeuerwehr Graz und als Highlight 

die Besichtigung des Notarzthubschraubers 
Christophorus 12 am Betriebsgelände des 
Grazer Flughafens. Ausgangspunkt für das 
dicht gedrängte Programm war das Rüst-
haus Bärnbach.

Besuch bei der Berufsfeuerwehr Graz
Früh morgens ging es mit einer Standeskon-
trolle los. Im Anschluss daran ging es auf 
direktem Weg nach Graz zum Lendplatz. In 
der Zentralwache der BF Graz wurden den 
Jugendlichen die Aufgaben und Herausforde-
rungen der Berufsfeuerwehrmänner näher-
gebracht. Eine Besichtigung des Fuhrparks 
und der Atemschutzwerkstätte durften dabei 
natürlich nicht fehlen.

Besichtigung Christophorus 12
Von der Zentralfeuerwache ging es weiter 
zum Stützpunkt des Notarzthubschraubers 
Christophorus 12 am Gelände des Flugha-
fens. Die Flugretter führten die Jungfeu-
erwehrmänner durch den Stützpunkt und 
berichteten über ihre tagtäglichen Einsätze. 
Highlight: Der Rettungshubschrauber konnte 
natürlich aus nächster Nähe ganz genau in 
Augenschein genommen werden. Zusam-
men mit der Mannschaft des C12 wurde eine 
Person auf der Trage versorgt und in den 
Helikopter verfrachtet – ganz wie in der Rea-
lität. Zum Abschluss durften die Jungflorianis 
den Heli für ein Gruppenfoto vor den Hangar 
schieben und „startklar“ machen.

Bärnbacher Feuerwehrjugend
10 Jungfeuerwehrmänner übten 24 Stunden lang für den Ernstfall

Löschen eines Feststoffbrandes wurde geübt

Übungsannahme: Zwei verletzte Personen aus einem verunfallten PKW befreien

Der Einsatzleiter hat den Überblick Nachtlager im Rüsthaus Bärnbach
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übte gleich mehrere Einsätze
Von Menschenrettung aus einem verunfallten PKW zu Brandlöscharbeiten

Gemeinsames Mittagessen
Dann stärkten sich die Jugendlichen erst ein-
mal bei einem gemeinsamen Mittagessen, 
bevor es zurück in den Bezirk ging. Dort an-
gekommen standen als nächstes Schulungen 
am Programm. Unter anderem wurde dabei 
der Aufbau einer C42 Löschleitung geübt 
und das richtige Vorgehen bei einer Türöff-
nung genauestens besprochen.

Übungseinsatz mit Menschenrettung
Kurz nach den theoretischen und prakti-
schen Schulungseinheiten wurden die Ju-
gendlichen dann zum ersten Einsatz der 
24-Stunden Übung gerufen. Es galt 2 ver-
letzte Personen aus einem verunfallten PKW 

zu befreien. Neben dem ordnungsgemäßen 
Absichern der Einsatzstelle lag das Hauptau-
genmerk auf der richtigen Handhabung des 
hydraulischen Rettungssatzes. Im Anschluss 
an diesen Einsatz wurden alle Gerätschaften 
gereinigt und die Einsatzbereitschaft herge-
stellt. Zurück im Rüsthaus bezogen die Jung-
feuerwehrmänner dann ihr Nachtlager. 

Übungseinsatz mit Brand
In den Abendstunden dann plötzlich der 
zweite Alarm: Ein Gartenhüttenbrand erfor-
derte das schnelle Eingreifen der angehen-
den Feuerwehrmänner. An der Einsatzstel-
le musste eine Zubringleitung sowie zwei 
Löschleitungen aufgebaut werden, um den 

Brand rasch unter Kontrolle zu bringen. 
Jeder Jugendliche hatte dabei die Möglich-
keit, den richtigen Umgang mit den diversen 
wasserführenden Armaturen zu üben. Auch 
dieser Einsatz wurde souverän abgearbeitet. 
Zum gemütlichen Ausklang der 24-Stunden-
Übung gab es dann am Sonntagmorgen 
noch ein gemeinsames Frühstück.
Ein herzlicher Dank ergeht an unsere Jugend 
und die zahlreichen KameradInnen aus dem 
Aktivstand, die unsere jungen Ehrenamtli-
chen bei der Übung unterstützten. Großes 
Lob an unseren Jugendbeauftragten LM d.F. 
Markus Guschnegg für die mustergültige 
Vorbereitung und die erstmalige Durchfüh-
rung dieser Übung.

Besichtigung des Notarzthubschraubers Christophorus 12 am Betriebsgelände des Grazer Flughafens

Stadtbummel nach Erkundung der Zentralwache der Berufsfeuerwehr Graz am Lendplatz Verdiente kulinarische Pause
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Gerne stehen wir unseren 
BürgerInnen beim Ausfüllen 
des Handwerkerbonuses mit 
Rat und Tat zur Seite. 

Die KollegInnen im Bürgerser-
vice der Stadtgemeinde helfen 
bei der online-Beantragung.

•  Der Handwerkerbonus ist ein 
finanzieller Anreiz für Hand-
werksleistungen im privaten 

Wohn- und Lebensbereich.
•  Gefördert werden Arbeitsleis-

tungen von Handwerkern im 
eigenen Zuhause z.B.: Ausma-
len, Kücheneinbau, Fliesenle-
gen usw.

•  Gefördert werden Handwer-
kerleistungen rückwirkend ab 
dem 1. März 2024 bis zum 31. 
Dezember 2025.

•  Die Antragsphase für den 
Handwerkerbonus startet am 
15. Juli 2024. Anträge können 
für Arbeiten eingereicht wer-
den, die seit dem 1. März 2024 
durchgeführt wurden.

•  Die Beantragung erfolgt online 
über die Website handwerker-
bonus.gv.at. Die Abwicklung 
übernimmt die Buchhaltungs-
agentur des Bundes (BHAG) im 
Auftrag des BMAW. 

Maximalförderbetrag
Im Jahr 2024 kann man einen 
Maximalbetrag von € 2.000,-- 
und im Jahr 2025 einen Maximal-
betrag von € 1.500,- beantragen.

WIRTSCHAFT

Zimtstern
Ilse Moden feierte 45-jähriges Jubiläum 

Handwerkerbonus
Bürgerservicebüro hilft beim Ausfüllen

Büro mit WLAN um nur Euro 99,--
Hannes Schlosser bietet günstige Büroplätze an

Katrin Hösele, Ilse Hösele und Jochen Bocksruker

Ein Juwel in unserer Gemein-
de, das Modegeschäft Ilse 
Moden, feierte sein beeindru-
ckendes 45-jähriges Bestehen. 

Seit der Gründung hat sich Ilse 
Moden einen herausragenden 
Ruf für Qualität, Exklusivität 
und persönlichen Kundenser-
vice erarbeitet. Das Jubiläum 
markiert aber nicht nur fast ein 
halbes Jahrhundert erfolgrei-

chen Geschäftsbetrieb, sondern 
auch die tiefe Verbindung, die 
das Geschäft mit unserer Stadt 
aufgebaut hat. Der Betrieb steht 
beispielhaft für die Stärke und 
den Unternehmergeist unserer 
Stadt. Wir freuen uns auf viele 
weitere Jahre der Zusammenar-
beit und wünschen Katrin und 
Ilse Hösele anlässlich ihres be-
eindruckenden Jubiläums nur 
das Beste!
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Viktoria Pließnig, Bürgerservice

Topteam: Hannes Schlosser und Lebensgefährtin Michaela Scheiber
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Sommeraktion: voll eingerich-
tete Büroplätze im Juni, Juli & 
August um nur Euro 99,- mo-
natlich.

Coworking Space
Gastro-Legende Hannes Schlos-
ser bietet in Bärnbach attraktive 
Büroplätze, die alle Stückerl spie-
len zum Mieten an: Monatsmie-
te Euro 99,-, Highspeed WLAN, 
höhenverstellbarer Tisch, Büro-

stuhl, Beamer, Besprechungs-
raum und mehr.

Erfolgreicher Berater 
Hannes Schlosser, der jetzt als 
Unternehmensberater tätig ist, 
vermietet die Räumlichkeiten 
in der Mitterdorferstraße 13. 
Grund trotz Erfolges aus der 
Gastro auszusteigen, war die 
fehlende Worklife-Balance. 
Info: 0676 845071105
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Kräuter als Leidenschaft
Duftsternchens Kräutergarten: 55 Kräuter in Silke Wiesers Garten

Wir sind Teil von flux. Ab 1. Juli 
2024. Günstig, klimafreundlich und  
flexibel unterwegs in deiner Region  
mit dem Sammeltaxi. flux.fahrten 
buchbar ab 24. Juni.

Ganz entspannt.

Zusammen 
kommen.

ab

1.7.

flux.at
Anrufen & buchen: 
050 61 62 63
Unterstützt aus Mitteln des Steiermärkischen  
Landes- und Regionalentwicklungsgesetzes.
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Das Warten hat endlich ein 
Ende. Seit 1. Juli 2024 nimmt 
das Sammeltaxi wieder Fahrt 
auf. Die ehemaligen Ange-
bote verschmelzen zu einem 
neuen, starken Angebot: flux 
heißt’s und wird künftig in 
den Bezirken Graz-Umgebung 
und Voitsberg, sowie Randbe-
reichen der Stadt Graz, Men-
schen miteinander verbinden. 
 
Vomobil, GUSTmobil und GUST-
mobil Graz verabschieden sich 
und machen Platz für Neues: 
Eine Prise Zeitgeist und eine ver-
besserte Servicequalität – Das 
ist die Rezeptur für das neue 
Sammeltaxi. flux verbindet Orte, 
Menschen und Möglichkeiten. 

Egal, ob man kein Auto hat oder 
bewusst darauf verzichtet: Mit 
flux ist man in der Region Stei-
rischer Zentralraum flexibel un-
terwegs. Auch das Umsteigen zu 
Bus, Bahn und Bim gestaltet sich 
in Zukunft deutlich einfacher.

Zum neuen Namen gibt es auch 
eine neue Website: www.flux.at. 
Die Vorbuchung von flux.fahrten 
sind bereits ab 24. Juni 2024 on-
line und telefonisch unter 050 61 
62 63 möglich. 
 
Für die Randbereiche in Graz 
bleiben die Betriebszeiten gleich, 
von Montag bis Sonntag 5 bis 
24 Uhr. In Graz-Umgebung und 
Voitsberg kann das Sammeltaxi 
von 8 bis 18 Uhr spontan genutzt 
werden. Und das ab sofort auch 
am Wochenende. Mit Vorbu-
chung steht flux zukünftig sogar 
von 5 bis 21 Uhr für dich bereit. 
Für all das steht uns ein neues 
Betreiberteam zur Seite: Die 
Graz-Köflacher Bahn und Busbe-
trieb GmbH sowie Taxi Eibisber-
ger und Taxi King. Diese sind 
gemeinsam mit vielen weite-
ren Taxiunternehmen aus der 
Region für die Abwicklung der 
Fahrten da, kümmern sich um 
deine Fragen und bringen dich 
ans Ziel.

Neues Sammeltaxi für VO

Am Sonnenhang, mit Blick 
über Bärnbach, lebt Silke Wie-
ser mit ihrem Mann Markus 
und den beiden Söhnen Ra-
phael und Leon. Dort hegt und 
pflegt sie auch ihren geliebten 
Garten mit mittlerweile über 
55 Arten von Kräutern – be-
kannt unter „Duftsternchens 
Kräutergarten“. 

Gerade jetzt im Sommer ver-
bringt die diplomierte Kräuter-
pädagogin und Kräuterhexe mit 
Leidenschaft (wie sie sich gerne 
scherzhaft selbst bezeichnet) 
ihre Freizeit in den Wäldern und 
Wiesen um Bärnbach. 

Vielseitiges Wissen
Dabei werden fleißig Ideen und 
Kräuter gesammelt, fotografiert 
und dokumentiert. Nebenbei er-
scheint alle 14 Tage ihr Podcast 
„Duftsternchens Kräutergarten“ 
auf Spotify und Google Podcasts. 

Hauptberuflich arbeitet Silke 
Wieser als Bio. Med. Analytike-
rin im LKH Graz. Seit einem hal-
ben Jahr ist sie nebenberuflich 
selbstständig und veranstaltet 
Kräuter-Workshops, Kräuter-
Spaziergänge und hält Vorträge 
über die unerschöpfliche Viel-
falt im Pflanzenreich. Weitere 
Leidenschaften von ihr sind das 

Räuchern mit Pflanzen und die 
Wildkräuter-Küche. Die Neugier-
de und Ideen hierfür gehen ihr 
dabei nie aus. Silke Wieser sieht 
sich, in ihrer Arbeit als Kräuter-
pädagogin, als Bewahrerin und 
Vermittlerin alten Wissens über 
die Schätze und Vielfalt von Mut-
ter Natur.

Besonders die Arbeit mit Kin-
dern und jungen Menschen ma-
chen der Kräuterfrau besonders 
Spaß und so freut sie sich schon 
auf das kommende Bärnbacher 
Ferienprogramm, wo sie zwei 
spannende Vormittage gestal-
ten darf.Kräuter für Medizin und Küche
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Babies, Babies, Babies…
„Unsere Bärnbacher Stars im Strampler“!
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JOHANNES SCHLACK 
Geboren am 17. März 2024
Gewicht: 3.410 g Größe: 50 cm
Eltern: Tina & Cris Schlack                     

EMMA POiER
Geboren am 21. Februar 2024
Gewicht: 2.985 g Größe: 51 cm
Eltern: Melanie & Franz Georg Poier
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MELINA MÜLLER
Geboren am 18. April 2024
Gewicht: 4.080 g Größe: 54 cm
Eltern: Bianca & Rainer Müller, Bruder Florian 

VALENTINA REINISCH
Geboren am 15. April 2024
Gewicht: 3.295 g Größe: 51 cm
Eltern: Kerstin & Andre Reinisch
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PAUL ULM
Geboren am 11. April 2024
Gewicht: 3.075 g Größe: 51 cm
Eltern: Sarah Ulm und Dominik Hemmer
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MADELEINE MAIER
Geboren am 08. Mai 2024
Gewicht: 3.690 g Größe: 54 cm
Eltern: Christina & Martin Maier

TOBiAS KRiECHBAuM
Geboren am 19. April 2024
Gewicht: 2.450 g Größe: 48 cm
Eltern: Selina Kriechbaum & Daniel Hiebl
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Wir wünschen 
den Familien 
alles Gute, viel 
Glück, Freude 
und Gesund-
heit!

Gerne veröffentlichen wir auch ein Foto Ihres 
Babys in unserer Stadtzeitung. 

Senden Sie uns ein Foto in Druckauflösung 
mit folgenden Daten: 
Vorname, Geburtstag, Gewicht, Größe, Na-
men der Eltern, Wohnort und Fotokennung 
(wer das Foto gemacht hat) an: 
manuela.reiter@baernbach.gv.at 
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FABIAN MAXIMILIAN RUMPF
Geboren am 15. Mai 2024
Gewicht: 3.840 g Größe: 53 cm
Eltern: ulrike & Markus Rumpf, Schwester Elisa
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 Förderungen 
 in Bärnbach für 
 Familie/Bildung/Jugend

GEBURT € 70,-- 
(SPARBuCH + SiCHERHEiTSBOx)
Die Abholung ist durch die 
Erziehungsberechtigten 
im Bürgerservicebüro möglich.

GTS VS BäRNBACH: 
SOZiAL GESTAFFELT  PRiVATKiNDERGAR-
TEN „KRAMBAMBULI“ € 70,-- 
Vereinsförderung; 
je Bärnbacher Kind/Monat

MUSIKSCHULE
25 % Ermäßigung für 2. Instrument 
50 % Ermäßigung für 3. Instrument
Für Bärnbacher Kinder 
auf Basis der Tarifordnung 
Land Steiermark Sozialstaffel

SCHULVERANSTALTUNG 
INLAND € 25,-- 
50 % der Kosten bis max. € 25,-- 
Für mehrtägige Veranstaltungen 
(mind. 2 Tage)

SCHULVERANSTALTUNG 
AUSLAND € 50,--
50 % der Kosten bis max. € 50,--
für mehrtägige Veranstaltungen 
(mind. 2 Tage)

STUDIENBEIHILFE € 70,--/JAHR
nach Vorlage der Inskriptionsbestätigung 
auf Dauer des Familienbeihilfebezuges

SCHULSTARTGELD GUTSCHEIN 
ÜBER € 50,--
Für Erstklassler mit Wohnsitz in Bärnbach 
und für Erstklassler mit Schulsprengel VS 
Bärnbach bzw. VS Bärnbach-Afling 
ab dem Schuljahr 2019/20

MEISTERPRÜFUNG € 500,-- 
Bei erfolgreich abgelegter Meisterprüfung 
gegen Vorlage eines Nachweises ab dem 
Kalenderjahr 2020

„Larissa und Christoph Nemetz haben Ihr 
Glück gefunden! Am 24. Februar 2024 besie-
gelten sie im Beisein Ihrer Liebsten, Ihre Lie-
be am Standesamt Bärnbach.“

LARISSA & CHRISTOPH NEMETZ 
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Heiraten ist wieder in Mode
Lassen Sie LeserInnen teilhaben am schönsten Tag

„Um ihre Liebe nun auch offiziell zu besie-
geln, gaben sich Brigitte & Adolf Erhart am 
16. Mai 2024 in romantischer Zweisamkeit 
am Standesamt Bärnbach das Ja-Wort“

BRIGITTE & ADOLF ERHART 
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Gratulation zum 101. Geburtstag 

Angela Hainzl, eine unserer ältesten 
MitbürgerInnen, feierte im April einen 
bemerkenswerten Meilenstein in ihrem 
Leben – ihren 101. Geburtstag. 
Es ist eine große Freude zu sehen, wie rüs-
tig Angela Hainzl auch im hohen Alter ihren 
Alltag bestreitet. Wir wünschen der Jubilarin 
weiterhin alles Gute und viel Gesundheit!

Auch Anna Weißensteiner feierte kürz-
lich ihren 101. Geburtstag und zählt somit 
ebenso zu unseren ältesten Mitbürger-
Innen. 
Die Jubilarin freute sich über den Besuch von 
Vizebgm.in Christiane Holler-Wind, die im Na-
men der Stadtgemeinde die Glückwünsche 
überbrachte. Alles Gute und Gesundheit!
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Kurt Hausegger (80)

Josef Esterl (80) Johann Fraidl (80)

Franz Zirkl (80) Peter Mürzl (85)

Rudolf Gargitter (80)

Sophia Kaufmann (80)

Maria Schuster (85)

Hannelore Kalpacher (80)

Gratulationen und Ehrungen
Die VertreterInnen der Stadt Bärnbach gratulieren den JubilarInnen sehr herzlich
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Maria Rainer (90)

Sofie Siedler (85) Ernst Theissl (85)

Josefa Penz (93)

Anna Krottmaier (90)

Friedrich Paulitsch (91)

Johann Murg (94)

Rosina Schirgi (90)

Gratulationen und Ehrungen
Die VertreterInnen der Stadt Bärnbach gratulieren den JubilarInnen sehr herzlich

Josef Gratz (91)
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Ing. Franz Gaisch (97)

Rupert Pagger (94) Justine Maier (95)

Ernestine Eisenhutter (85) Margarete Pachoinig (90)

Johanna Pajk (96)

Herta & Ernst Reif (GH)Monika & Harald Garz (GH)

Gratulationen und Ehrungen
Die VertreterInnen der Stadt Bärnbach gratulieren den JubilarInnen sehr herzlich

Theresa Mörth (85)
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Ing. Gerfried Peiner wagte den Schritt 
in die Selbstständigkeit und eröffnete 
Anfang Juni sein Immobilienbüro in der 
Packer Straße 1 in Bärnbach. 

Von der Vermietung und dem Verkauf von 
Wohnungen/Häusern bis hin zur Beratung 

bei Immobilieninvestitionen - Gerfried Peiner 
steht seinen Kunden gerne mit Fachkenntnis 
und Engagement zur Seite.
Bgm. Jochen Bocksruker wünschte im Na-
men der Stadtgemeinde viel Erfolg, über-
reichte Ehrengeschenke und hieß Familie 
Peiner in Bärnbach herzlich willkommen.

Peiner Immobilien eröffnete 
Neues Immobilienbüro in der Packer Straße

Bgm. Jochen Bocksruker wünschte Sieglinde Peiner und Gerfried Peiner viel Erfolg  

Michi’s Papier & Geschenkewelt – Michae-
la Binder bietet seit Kurzem einen neuen 
Service für die Bärnbacher Bürgerinnen 
und Bürger an, nämlich Paketservice in 
Kooperation mit GLS Austria.

Kontakt
Michi’s Papier & Geschenkewelt –
Michaela Binder, Telepark 1, 8572 Bärnbach

Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Do, Fr 08:30-12:00 u. 14:30-18:00 Uhr
Mi 07:00-14:30 Uhr u. Sa 09:00-12:00 Uhr

Michaela Binder 
Neu: GLS-Paketservice

Michaela Binder erweiterte ihr AngebotEine Abordnung des ÖKB Ortsverbandes Piber gratulierte zum 80. Geburtstag: Hinten v. li.: 
Walter Holler, Michael Gastore, Wolfgang Fandl; Vorne v. li.: Heinrich Gratzer, Fahnenpatin 
Marianne Fraidl, Johann Fraidl, Obmann Alois Sorger

Kameradschaftsbund
Marianne Fraidl, Fahnenpatin des oV Piber feierte 80er



48 SEITE

02
2024INFoRMATIoNEN

Sanierung und Errichtung neuer öffentlicher WC-Anlagen

Gemäß § 1 der Verordnung für 
die Pflege von Grundstücken 
der Stadtgemeinde Bärnbach 
vom 31.12.2014 sind sämtliche 
Wiesengrundstücke, Grund-
stücke von Auffangbecken 
und private Vorfluter im 
Gemeindegebiet der Stadtge-
meinde Bärnbach zur Vermei-
dung der Schneckenplage und 
der Unkrautvermehrung (Sa-
menflug) so zu pflegen, dass 
keine Verwilderung eintreten 
kann. 

Die Flächen sind wenigstens 

zweimal jährlich, und zwar ein-
mal bis 15. Juni und einmal bis 
15. September, zu mähen. 

Geordnete Beseitigung
Das Mähgut ist einer geordne-
ten Beseitigung zuzuführen. Die 
Bestimmungen des Steierm. 
Pflanzenschutzgesetzes 2002, 
LGBI. Nr. 82 i.d.g.F. sowie des 
Steierm. Naturschutzgesetzes 
1976, LGBI. Nr. 56 i.d.g.F. LGBI. 
56/2004 werden hierdurch nicht 
berührt. Von dieser Verordnung 
sind land- und forstwirtschaftli-
che Flächen ausgenommen. 

Freie Sicht auf Straßen muss gewährt sein
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Informationen zur Grundstückspflege

Rückschnitt von Bäumen und
Sträuchern an Straßen und
Gehwegen.

Die Stadtgemeinde Bärnbach
weist auf die im § 91 der Stra-
ßenverkehrsordnung normierte
Pflicht hin, die Verkehrssicher-
heit, insbesondere die freie Sicht
auf den Straßenverlauf oder auf
die Einrichtungen zur Regelung

des Verkehrs zu achten und 
ersucht alle Grundeigentümer-
Innen bei Bedarf Bäume, Hecken 
und Sträucher zurückzuschnei-
den, damit der Straßenerhal-
ter nicht gezwungen ist, gegen 
Verrechnung der anfallenden 
Kosten diesen Rückschnitt vorzu-
nehmen.
Herzlichen Dank für Ihr Ver-
ständnis!

Grünlandpflege für Verkehrssicherheit
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Wiesengrundstücke müssen zweimal jährlich gemäht werden

Die Sanierung der WC-Anla-
gen des ESV ist abgeschlossen. 
Die neu errichtete WC-Anlage 

im Stadtpark steht ebenfalls 
allen BesucherInnen zur 
Verfügung. 

Schutz vor Vandalismus
Das jeweilige Areal ist video-
überwacht. Diese Maßnahme 

dient dazu, Vandalismus und an-
dere unerwünschte Aktivitäten 
zu verhindern.

Schmucke neue WC-Anlagen Auch die Innenausstattung ist sehr modern
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 Veranstaltungen 

JULI
 19.07.2024 1. Bärnbacher Schlagernacht 
  Stadtpark Bärnbach
 24.07.2024 Woche Sommerkino
  Telepark Platz
 27.07.2024 Siedlervereinsfest
  Bauhof Piberegg

AUGUST
 10.08.2024 Open Air - Rock & More 2.0 
  (Ersatztermin bei Schlechtwetter 14.08.)
  Stadtpark Bärnbach
 31.08.2024  Aflinger Dorffest
  Afling

SEPTEMBER
 07.09.2024 Steirisches Stifts- und Schlosskonzert
  Schloss Alt Kainach
 08.09.2024 2. Lipizzanerheimat Musikwandertag
 
 14.09.2024 Kinder- und Familienfest
  Stadtpark Bärnbach
 14.09.2024 Hüttenfest
  Glascenter Bärnbach
 12.-15.09.2024 Trofeo Vi dell VC-Köflach
  Volkshaus Bärnbach
 20.09.2024 Kabarett BettyO
  Volkshaus Bärnbach
 22.09.2024 Jugendschachrallye
  Volkshaus Bärnbach
 28.09.2024 Bierfest
  Fritz Kosir Platz

Bärnbach, Hauptstraße 5
03142 / 625 49 • www.muerzl.at

Jetzt Probefahrt vereinbaren 03142 62 549 

Markantes Design, viel Raum bei kompakten Abmessungen,  
fortschrittliche Technologie für mehr Komfort in Alltag und Freizeit:  
Der neue T-Cross erfüllt spielend die Anforderungen an einen  
modernen Kompakt-SUV. Travel Assist und Lane Assist mit mehr  
Komfort. Serienmäßig mit LED-Scheinwerfern + LED-Rückleuchten.
¹Privatkunden-Angebot im Mietleasing der Porsche Bank inkl. USt. und NoVA. zzgl. gesetzl. Vertragsgebühr € 111,69, keine Bearbeitungskosten, 
Laufzeit 36 Monate, 10.000 km/Jahr. Eigenleistung (VZ-Depot) € 5.600,-. Abschluss einer vollKASKO der Porsche Bank Versicherung vorausgesetzt. 
Bereits berücksichtigt: € 1.000,- Porsche Bank Bonus bei Finanzierung über die Porsche BankVersicherung. Für Porsche Bank Boni gilt: Mindestlaufzeit 
36 Monate. Ausgen. Sonderkalkulationen für Flottenkunden, Behörden und ARAC. Die Boni sind unverbindl., nicht kart. Nachlässe inkl. USt. und 
NoVA und werden vom Listenpreis abgezogen. Angebot gültig bis 30.06.2024 (Antrags- und Kaufvertragsdatum). Verbrauch: 5,6 – 6,4 l/100 km. 
CO2-Emissionennn: 127 – 145 g/m. Stand 02/2024.

Der neue T-Cross

T-Cross 
bereits ab  € 129,-*

monatlich

Autohaus Mürzl empfiehlt 

Quality Parts  
für Fahrzeuge 8+
Es gibt Originalteile und Nachbauteile und mittlerweile  
sogenannte Quality Parts – das sind Nachbauteile, die 
wiederum einem sehr hohen Qualitätsanspruch folgen. 
Quality Parts sind aber deutlich preiswerter als Original-
teile. Sie sind außer für den Innenraum (Bezüge, Griffe, 
usw.) für fast alle Ersatzteile erhältlich.   

auf Facebook

Folge uns

Das macht die  
Reparatur von  

Fahrzeugen ab einem 
Alter von 8 Jahren 

wesentlich  
günstiger.

Der Gemeinderat hat den 
jährlichen Jagdpachtschil-
ling an die Grundeigentümer 
der Gemeindejagdgebiete in 
Bärnbach und Piberegg unter 
Zugrundelegung des Flächen-
ausmaßes der in die Gemein-
dejagdgebiete einbezogenen 
Grundstücke aufzuteilen.

Der Jagdpachtschilling kann ab 
sofort aufgrund des Gemeinde-
ratsbeschlusses mündlich bzw. 
schriftlich im Rathaus beantragt 
werden.Beantragung ab sofort möglich

Jagdpachtschilling
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Ausstellung im Glasmuseum
Martin Hittaler, Helmut Hundstorfer, Zvonka 
Pozun, Bgm. Jochen Bocksruker, Tanja Bocks-
ruker, Linda Peissl, StR. Andreas Albrecher.

SEITENBLICKE

Bunt gemischte Seitenblicke
Kleine Eindrücke von großen Momenten

Muttertag im Volkshaus
Lisa Marie Hohl, Schülerin der Musikschule 
Bärnbach, beeindruckte die zahlreichen Gäs-
te mit ihrer Gesangseinlage.

Bärnbacher Familienradfahrtag
Der Bärnbacher Radfahrtag, der bereits eine 
Tradition in Bärnbach ist, lockte wieder zahl-
reiche TeilnehmerInnen jeden Alters an. 

Auch die Sonne zeigte sich von ihrer besten 
Seite. Dank des Engagements und der orga-
nisation der Naturfreunde Bärnbach verlief 
die Veranstaltung wieder reibungslos. 
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Run & Help Benefizlauf
Auch eine Delegation aus Bärnbach, beste-
hend aus Andreas Albrecher, Familie Gruber 
und Jochen Bocksruker nahm teil.

Alt-Kainacher Riterschaft beim Filmmusikkonzert

Filmmusikkonzert
Bgm. Jochen Bocksruker und Tanja Bocksru-
ker zählten zu den vielen begeisterten Besu-
cherInnen im Volkshaus Bärnbach.
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0316/877-3955

Ich tu‘s Energieberatung 
Serviceline

Energieberatung in der Steiermark 2024

Weitere Infos unter:
www.ich-tus.at

€ 3
00

,-

Ihr
e Ko

ste
n:

Vor-Ort- 
 Gebäudecheck

 

für Mehrfamilienhäuser ODER einem 
von Gemeinden ODER zu Vereinszwe-

cken genutzten Gebäude

€ 2
20

,-

Ihr
e Ko

ste
n:

Vor-Ort- 
 Gebäudecheck

 

   für Ein- und Zweifamilienhäuser 

Ihr
e Koste

n: €  7
0,- Energie- 

beratung
 

Telefon/Büro ODER Vor-Ort
Ihr

e Koste
n: €  0

,-

€  0
,-

Ihr
e Ko

ste
n: Beratung gegen  

Energiearmut

Holen Sie 

sich Ihren 

Umsetzungs- 

bonus!
Umsetzungsbonus

Kindergarten
Bärnbach 

Mehrere MusikschullehrerInnen haben uns 
in den letzten Wochen besucht. Die Kinder 
konnten dabei Instrumente ausprobieren 
und waren sehr begeistert. Musikschulleh-
rerInnen v.l.n.r.: Peter Wageneder, Reinhold 
Lenz, Agnieszka Kapron-Nabl.
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Steiermark Card
Die Stadtgemeinde Bärnbach verloste drei 
Steiermark-Cards für Erwachsene. 
Wir gratulieren den drei Gewinnerinnen: 
Hannelore Graschi, Martina Fraissler und 
Pia Eisel.

Seitenblicke
Kleine Eindrücke von großen Momenten

Abenteuer Feuerwehr
Die Kinder des Kindergartens Afling 
besuchten die Feuerwehr Afling. Sophia 
probierte gemeinsam mit ihrer Mama 
Lena Arbesleitner den Feuerwehranzug an 
probierte Löschwerkzeuge aus.
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Unser Bärnbacher Parkteam
Voller Einsatz für die Schönheit und Sauberkeit unserer Grünanlagen    

Das eingeschworene Team, v.l.n.re.: Vanessa Guggi, Anni Zeiler, August Bäuchler, Marlies Plattner, Gerti Stoff, Eike Ritoper 

Anni Zeiler 
Seit Jahrzehnten dabei und nicht wegzuden-
ken ist Anni Zeiler. Seit mehr als 30 Jahren ist 
sie in der Stadtgemeinde Bärnbach beschäf-
tigt und fixer Bestandteil unseres Parkteams. 
Mit ihrer Jahrelangen Erfahrung und ihrem 
Einsatz verwandelt Anni unseren ort mit viel 
Fleiß und Hingabe immer wieder in ein schön 
anzublickendes  Schmuckstück. Ihre Freizeit 
verbringt sie am liebsten mit Ihrer Familie, 
mit Wanderungen und Spaziergängen.

Marlies Plattner
Seit 2017 ist Marlies Plattner in der Stadtge-
meinde Bärnbach beschäftigt. Neben Anni 
ist auch sie ganzjährig im Einsatz. Egal ob 
Frühling, Sommer, Herbst oder Winter durch 

ihr Engagement erstrahlen die Grünanlagen   
immer wieder in neuem Glanz. Privat ist Mar-
lies begeisterte Kletterin und Paragleiterin. 
Sie gibt immer Vollgas.

Gerti Stoff
Seit 2017 verstärkt unsere Gerti das Park-
team als Saisonarbeiterin. Mit größter Sorg-
falt erledigt sie die Arbeiten im gesamten 
ort. Ihre Freizeit verbringt sie gerne in der 
Natur oder mit Reisen.

Gustl Bäuchler
August Bäuchler unterstützt seit 2022 das 
Parkteam saisonal. Meistens sieht man Gustl 
auf dem Rasenmäher-Traktor. Er kümmert 
sich perfekt um die Grünflächen. In seiner 

freien Zeit mag er es zu grillen aber auch auf 
Reisen ist er gerne dabei.

Eike Ritoper
Seit 2023 zählt auch Eike Ritoper zum Saison-
team in der Grünpflege. Sie kümmert sich 
neben der Grünraumpflege mit viel Hingabe 
um die nötige Sauberkeit in den öffentlichen 
Anlagen. Privat liebt sie es zu wandern aber 
auch zu reisen.

Vanessa Guggi
Seit heuer verstärkt Vanessa das Saisonteam. 
Mit der gelernten Gärtnerin haben wir einen 
Profi in Sachen Pflanzen bei uns in Bärnbach. 
In ihrer Freizeit trifft man sie auf Konzerten 
oder in der Natur beim Campen.

GEMEINDE

Wir kreieren ihr Traumbad!
Von Markenprodukten wählen Sie alles, was Ihre 
ganz persönliche Wohlfühloase ausmacht. Die 
Umsetzung verantworten wir zur Gänze. Wir 
koordinieren alle Arbeiten bis zur Übergabe.



SEITE 53

02
2024INFoRMATIoNEN

ÖGK
Conrad-von-Hötzendorf-Straße 48
8570 Voitsberg
Telefon: +43 5 0766-157777

Allgemeine Unfallversicherungsanstalt
Sprechtage in der ÖGK
jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat 
von 10.00 bis 12.00 Uhr
Pensionsversicherungsanstalt
Sprechtage in der ÖGK
jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat 
von 08.00 bis 14.00 Uhr
Terminvereinbarung erforderlich
PVA-Serviceline: 05 0303-34170

SVS
Körblergasse 115
8010 Graz
Persönliche Vorsprachen sind ausschließlich 
nach vorheriger Terminvereinbarung mög-
lich. Telefonisch beantworten wir Ihre Fragen 
gerne unter: 050 808 808
Montag bis Donnerstag: 7.30 bis 16.00 Uhr
Freitag: 7.30 bis 14.30 Uhr

BEZIRKSKAMMER WESTSTEIERMARK
(Geschäftsstelle für Deutschlandsberg, Graz 
und Umgebung, Voitsberg)

Kinoplatz 2, 8501 Lieboch
Telefon: 03136/90919
 
BEHINDERTENBERATUNG
19. Juni, 17. Juli, 21. August,
18. September, 16. oktober, 
20. November, 18. Dezember 2024
in der Zeit von 10:00 - 12:00 Uhr
in der Bezirkshauptmannschaft Voitsberg, 
1. Stock, kleiner Sitzungssaal
Voranmeldung ist bis spätestens 12.00 Uhr 
am vorherigen Arbeitstag notwendig!
(0664/1474704 oder 0664/1474706)
Ein amtlicher Lichtbildausweis ist mitzubrin-
gen!

MIETERVEREINIGUNG
BEZIRK VOITSBERG
8580 Köflach, Feldgasse 24
Tel.: Landesgeschäftsstelle Graz 
050195 - 4300
E-Mail: steiermark@mietervereinigung.at
Öffnungszeiten: von 14 bis 15.30 Uhr

Sprechtage: 
9. Juli, August Urlaub, 10. September, 
8. oktober, 12. November, 10. Dezember
und nach telefonischer Vereinbarung 
unter 0676/6062434

PVA
Steiermark – Serviceline 050303 34170
in der Steiermark finden – je nach aktuel-
lem Bedarf – an folgenden Orten Regio-
nalsprechtage statt: 
Voitsberg, Leibnitz, Deutschlandsberg, Feld-
bach, Bad Radkersburg, Hartberg, Fürs-
tenfeld, Weiz, Bruck/Mur, Leoben, Mürzzu-
schlag, Judenburg, Knittelfeld, Murau, Liezen, 
Gröbming oder Bad Aussee.
Für eine Terminvereinbarung wählen Sie bit-
te die Serviceline 050303 34170.

SCHULDNERBERATUNG
Sprechtag in Voitsberg
Beratungszentrum Voitsberg
Schillerstraße 19, 8570 Voitsberg
Betreuung des Bezirks Voitsberg
0316 372507

Graz
Neutorgasse 57
8010 Graz
Tel: 0316/ 37 25 07
Mail: office@sbstmk.at
Telefonische Erreichbarkeit (auch für Termin-
vereinbarung an den Sprechtagen):
Montag bis Freitag von 09:00 bis 12:30 Uhr

Sprechstunden öffentlicher Einrichtungen 
Diese Institutionen haben immer ein offenes ohr und eine helfende Hand für Sie

Anton Albrecher
Werner Karl Gensinger
Eduard Plattner
Rosa Kettel
Elsa Prettenthaler
Anna Maier
Rosina Klug
Wolfram Josef Pagger
Ignaz Kahr
Erich Stacher
Juliana Witreich
Alois Kien
Angela Knopper 
Franz Steinberger 

Anton Birnstingl
Bernhard Hermann Waldhaus
Willibald Weixler 
Christine Lasnik
Franz Pohl
Hildegunde Fuchsbichler
Manfred Jandl
Johann Benes
Peter Wippel 
Maria Schwaiger 
Elfriede Pompe 
Alois Gapp 
Maria Gerlinde Köck 
Andreas Rumpf 

Unsere Verstorbenen
Zum Andenken an unsere verstorbenen GemeindebürgerInnen
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Der direkte Draht zu Ihrer Stadtverwaltung
Wir sind gerne um Ihr Anliegen bemüht!

Amtsstunden/Parteienverkehr
Montag bis Freitag von 8:00 bis 12:00 Uhr 
Montag und Donnerstag 
von 14:00 bis 17:00 Uhr
Telefon: 03142/61550-0
Fax: 03142/61550-33
stadtgemeinde@baernbach.gv.at
 
BÜRGERMEISTER
Bgm. Jochen Bocksruker: 0676/846155400
 
SEKRETARIAT BÜRGERMEISTER
Manuela Reiter: DW 471
manuela.reiter@baernbach.gv.at

AMTSDIREKTION
Stadtamtsdirektorin:
Mag.a Michaela Weixler MAS
0676/846155480
michaela.weixler@baernbach.gv.at

Stadtamtsdirektorin Stellvertreterin
Astrid Pignitter: DW 470
astrid.pignitter@baernbach.gv.at

Bauamt
Leitung: Bm. Ing. Gottfried Unger: 
0676/846155460
gottfried.unger@baernbach.gv.at

Technisches Bauamt
Ing. Florian Gapp: 0676/846155461
florian.gapp@baernbach.gv.at
Egon Magg: DW 410
egon.magg@baernbach.gv.at

Sekretariat Bauamt 
Franziska Pinegger: DW 465
franziska.pinegger@baernbach.gv.at

Sekretariat Bauamt
Doris Höller: DW 425
doris.hoeller@baernbach.gv.at

EDV
Leitung:
DI (FH) Dietmar Gruber: DW 327
dietmar.gruber@baernbach.gv.at

Lehrling: Paul Longin: DW 328
paul.longin@baernbach.gv.at

Finanzverwaltung
Leitung: Thomas Urlacher: 0676/846155490
thomas.urlacher@baernbach.gv.at

Abgabenbuchhaltung
(Müll, Kanal, Wasser, Hunde- und Grundsteuer)
Petra Steiner: DW 435
petra.steiner@baernbach.gv.at

Abgabenbuchhaltung 
(Kommunalsteuer, Musikschule, 
Kindergarten, GTS, Tourismus und Lustbar-
keit)
Klaudia Fauland: DW 421
klaudia.fauland@baernbach.gv.at

Finanzverwaltung
Mathilde Christof: DW 491
mathilde.christof@baernbach.gv.at

Finanzverwaltung
Tina Fuisz: DW 424
tina.fuisz@baernbach.gv.at

Bürgerservice
Viktoria Pließnig: DW 405
viktoria.pliessnig@baernbach.gv.at
Michaela Koitz: DW 481
michaela.koitz@baernbach.gv.at
Laura Amreich: DW 483
laura.amreich@baernbach.gv.at

Standesamt
Tina Rössl: DW 403
tina.roessl@baernbach.gv.at

Bauhof 
Telefon: 0676/846155-
Leitung: Andreas Albrecher: DW 323
andreas.albrecher@baernbach.gv.at

Sekretariat
Manuela Kollegger: DW 300
manuela.kollegger@baernbach.gv.at

Bauhofmitarbeiter
Appler Andreas: DW 330
Franz Bäuchler: DW 335
Josef Eisner: DW 325
Florian Friedrich: DW 341
Markus Hausegger: DW 321

Franz Murg: DW 334
Christian Pfeifer: DW 340
Klaus Pichler: DW 331
Lukas Rumpf: DW 336
Johann Schutti: DW 337
Andreas Tippler: DW 338

Wasserwerk
Reinhold Waldhaus: DW 320

Grünpflege/Volkshaus
Annemarie Zeiler: DW 332

Volkshaus
Manfred Grabler: DW 270
manfred.grabler@baernbach.gv.at

Gebäudeverwaltung 
Anton Renhart: DW 322
anton.renhart@baernbach.gv.at

Juko 
Leitung: Wolfgang Haring 
Tel.: 0650/6019999
E-Mail: juko@koeflach.tv

Städtischer Kindergarten Bärnbach
Leitung: Maria Peterka
Tel.: 03142/61550-251
leitung-kindergarten@baernbach.gv.at

Kindergarten Afling
Leitung: Elke Maurer
Tel.: 03142/61550-253
kindergarten.afling@baernbach.gv.at

Kinderhaus
Leitung: Barbara Unterhuber
Tel.: 03142/61550-252
kinderhaus@baernbach.gv.at

Kinderkrippe
Leitung: Christina Steindl
Tel.: 0676/870857112
christina.steindl@stmk.volkshilfe.at

Bibliothek
Leitung: Susanne Moser
Tel: 03142/61550-670
bibliothek@baernbach.gv.at
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Mittelschule Bärnbach
Leitung: Julia Böhmer, MEd BEd 
Tel: 03142/61550-228
direktion@baernbach.gv.at

Volksschule Bärnbach und Afling
Leitung: Lukas Zagler
Tel.: 03142/61550-214
vs.baernbach@baernbach.gv.at

Musikschule
Leitung: MMag. Dr. Wolfgang Jud
Tel.: 0676/846155261
musikschule@baernbach.gv.at

GTS Nachmittagsbetreung
Leitung: Marlies Wachter
Tel.: 0664/99962931
gts.vsbaernbach@kinderfreunde-steiermark.at

Sprechtage 
Bürgermeister Jochen Bocksruker
Nach vorheriger Terminvereinbarung mit 
Manuela Reiter unter 03142 61550-471 ste-
hen folgende Sprechstundentermine zur 
Auswahl:  Dienstag, 08.00 bis 11.00 Uhr Don-
nerstag, 14.00 bis 16.30 Uhr

Finanzreferent
Josef Schüller, 0676/846508717
nach telefonischer Vereinbarung

Kultur- und Sportreferent
StR. Andreas Albrecher, 0676/846155323
nach telefonischer Vereinbarung

Wohnungsreferentinnen
GR.in Claudia Steinegger, 0660/3987480
GR.in Christiane Holler-Wind, 0664/4460326
nach telefonischer Vereinbarung oder zu den 
Wohnungssprechtagsterminen

Jugendreferent
GR Michael Peer, 0664/3976557
nach telefonischer Vereinbarung

Umweltreferent
GR Karl Jantscher, 0664/2250852
nach telefonischer Vereinbarung

Elke Maurer, Elementarpädagogin

Mitarbeiterinnen Vorstellung
Kolleginnen in der Bärnbacher Gemeinde

Mein Name ist Elke Maurer, ich bin 54 
Jahre alt, lebe mit meinem Mann seit 1998 
wieder in Bärnbach und bin Mutter eines 
30-jährigen Sohnes.

Ich bin seit meinem 19 Lebensjahr bei der 
Stadtgemeinde Bärnbach beschäftigt. Viele 
Jahre war ich Assistentin der damaligen Lei-
tung im Kindergarten, um danach einige Jah-
re als gruppenführende Pädagogin und als 
Nachmittagspädagogin zu arbeiten.
2014 bekam ich auf Grund einer Pensionie-
rung im Kindergarten Afling die Chance mich 
als neue Leiterin zu beweisen. Heute nach 
zehn Jahren bin ich stolz es gemeinsam mit 
meiner Kollegin Tanja Bäuchler geschafft 
zu haben, in unserem Kindergarten neue 
Schwerpunkte zu setzen. Als „Gesunder 
Kindergarten“ in Kooperation mit ÖGK und 
Styria vitalis forcieren wir für die Kinder ge-
sundheitsfördernde Angebote.

Sie suchen nach einer neuen Wohnung 
in Bärnbach oder wollen umziehen? 

Bitten setzen Sie sich telefonisch bzw. per 
E-Mail mit uns in Verbindung.
 
Sprechtage für das 3. Quartal 2024
Rathaus Bärnbach, 17.00 bis 18.00 Uhr
12. September 
4. Quartal 
8. oktober, 5. November, 5. Dezember

Gemeinderätin
Claudia Steinegger

Vizebgm.in Christiane 
Holler-Wind BA MA

Referat für Wohnen und Soziales
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Ich heiße Tanja Bäuchler, bin 36 Jahre alt 
und wohne mit meinem Lebensgefährten 
und meinen beiden Kindern, 8 Jahre und 
14 Jahre, in Bärnbach.

Meine ersten zwei Berufsjahre durfte ich als 
Pädagogin im Heilpädagogischen Kindergar-
ten in Köflach bestreiten. Nach diesen zwei 
Jahren erweiterte ich meine Berufserfahrung 
in der Kinderkrippe Krems und dem Städti-
schen Kindergarten Köflach. Im September 
2011 bekam ich dann die Möglichkeit im Kin-
dergarten Afling als Assistentin zu arbeiten, 
was ich natürlich mit Freude annahm.
Als Assistentin sehe ich meine Aufgaben da-
rin, die gruppenführende Pädagogin, Elke 
Maurer, bei ihrer Arbeit zu unterstützen. Vor 
allem ist es mir ein Anliegen, den Kindern 
das Gefühl von Geborgenheit und Sicherheit 
zu vermitteln, sowie auf die Bedürfnisse der 
einzelnen Kinder einzugehen. 

Tanja Bäuchler, Elementarpädagogin



19. 30 Uhr 

Stadtpark Bärnbach
19. Juli 2024

Eintritt: € 25,- AK 30,-
Kartenhotline: 0676 55 00 242  oder erhältlich bei den  

Bärnbacher Banken oder im Kulturcafé Bärnbach

  Nacht
1. Bärnbacher

  NachtSchlager

Natalie Holzner * 
Norman Langen 

Udo Wenderns * Marlena Martinell
i

Silvio samoni * DANIEL D
UESENFLITZ

1. Bärnbacher
Open Air

Schlager
  Nacht

..Natalie Holzner * 
Norman Langen 

Udo Wenderns * Marlena Martinell
i

Silvio samoni * DANIEL D
USENFLITZ

19. Juli 2024
19. 30 Uhr 

Stadtpark Bärnbach

Schulgasse 2 | 8572 Bärnbach

EINSCHREIBUNG
für das Schuljahr 2024/25 

Bärnbach
Kainach 

Rosental

Informationen unter www.musikschule-baernbach.at

50% Ermäßigung für alle 
Blockflötenanfänger:innen
Komm mit deinem Freund oder mit deiner Freundin
gemeinsam zum Blockflötenunterricht – direkt 
im Anschluss nach der Volksschule.

GRATIS
schnuppern

Kinder können ihr 

Lieblingsinstrument 

ausprobieren.

Neuanmeldungen können laufend (auch online)  
durchgeführt werden.

  Spiel und Spaß am TennisplatzSpiel und Spaß am Tennisplatz
8. - 12. Juli8. - 12. Juli

KIDSKIDS
TENNISKURSTENNISKURS

Anmeldung unter: 
Ernst Marcher (0664/2566467)

€ 50 pro
Kind

Jedes Kind spielt 1 Stunde / Tag

Eingeteilt wird nach Können
und Anzahl der Anmeldungen 

Alter:
 6 - 15 Jahre
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Ernst Marcher (0664/2566467)

€ 50 pro
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Jedes Kind spielt 1 Stunde / Tag

Eingeteilt wird nach Können
und Anzahl der Anmeldungen 
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 6 - 15 Jahre


